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Veranstaltungen Amöneburg

Datum, Ort, Veranstaltung______________________________________

18.07. bis 24.07.2011,
Sportplatz Mardorf
Scholl-Hoffrichter-Cup, Sportverein Mardorf

Veranstaltungen Gemünden (Felda)

Datum, Ort, Veranstaltung______________________________________

16.07.2011
Ferienspiele KZV,
KZV Bürg-Gemünden

17.07.2011
Sportplatz Burg-Gemünden
Reiter- und Kutschentreff, Friedhelm Stöhr

Veranstaltungen Homberg (Ohm)

Datum, Ort, Veranstaltung______________________________________

15. Juli 2011
Güntersteiner Hof
Hausfrauenverein Homberg e.V., Frühstück
22. - 24.07. 2011
Pfadfinder - Zeltplatz Homberg,
Zeltlager der Jugenndfeuerwehr Homberg und Stadtroda



Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
montags bis freitags nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Gumpert 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus,
Ohmtal-Bote:
Frau Claar 184-43
E-Mail: rund@homberg.de

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Herr Fiedler/Frau Jarkow 184-27/-28
Frau Opper/Frau Deeg 184-51/-52
Zulassungsstelle:
Frau Böcher 184-48

Finanzverwaltung
Haushaltswesen: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Frau Nierichlo 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau: Herr Rühl 184-32
Hochbau: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Einrichtung: Herr Strauch 184-31/38
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/Herr Reckert 184-46/44/45
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Evgl. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 1446
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Deckenbach - Herr Becker 919175
Gontershausen - Herr Köhler 919348
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Dr. Burmeister 918847
Maulbach - Herr Seim 7004
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185
Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075

Sitzung des Ortsbeirates Gontershausen
Am Donnerstag, den 28.07.2011 findet un Homberg (Ohm, StT Gonters-
hausen eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 19.30 Uhr im DGH und ist öffentlich.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Vorstellung des Projektes „Nahwärme Gontershausen“
3. Weiterführung des DGH
4. Verkehrsaufkommen im Ortsteil durch die Umleitung
5. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 04.07.2011

gez. Ortsvorsteher
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Sitzung des Ortsbeirates Schadenbach
Am Mittwoch, dem 20.07.2011 findet in Homberg (Ohm), StT Schaden-
bach eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 19.00 Uhr im DGH und ist öffentlich.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Ortsbegehung
3. Aussprache DGH
4. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 06.07.2011

gez.
Horst Scholl
Ortsvorsteher

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Alsfeld
Landgraf-Hermann-Str. 1
36304 Alsfeld

Aktenzeichen: 33 K 33/06

Beschluss
Gläubiger: Pappert`s Bäckerei, vertr. durch RA. Molnär, Fulda VR Bank
HessenLand eG, vertr. durch VR Recht, Neu-Isenburg
Folgendes Grundeigentum, eingetragen im Grundbuch von Maulbach, Be-
zirk Alsfeld, Band 9, Blatt 346
(nähere Bezeichnung)

- Gemarkung Maulbach -
lfd. Nr. 1, Flur 1, Flurstück 70/1, Hof- und Gebäudefläche, 1685 qm,

Homberger Straße 9
soll am

Montag, 29.08.2011, 12.00 Uhr, Saal 3, Erdgeschoss, im Gerichtsge-
bäude Landgraf-Hermann-Str. 1, 36304 Alsfeld

durch Zwangsvollstreckung versteigert werden.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine Be-
hindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 7 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
im Untergeschoss des Kindergartens, Friedrichstraße 3 (in den Ferien und
an Feiertagen geschlossen).

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Schwimmbades
Montag 10:30 - 19:30 Uhr
Dienstag und Donnerstag 13:30 - 19:30 Uhr
Mittwoch, Freitag, Samstag
und Sonntag 09:00 - 19:30 Uhr

Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 07:00 - 08:00 Uhr
Im Monat September ist das Bad nur bis 18:30 Uhr geöffnet.
Kassenschluss und letzter Einlass ist jeweils 1 Stunde vor der Schlie-
ßung des Schwimmbades.
Das Schwimmbad kann bei Temperaturen unter 18° C und Regen Stun-
den- oder Tageweise geschlossen werden. Bitte auf die separaten Aus-
hänge achten!
Entsprechende Auskünfte sind auch unter der Telefonnummer 06633 /
1446 zu erfahren.

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23
(Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmei-
ches@web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 971100

Kompostierungsanlage „Rote Kuh“
Öffnungszeiten

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10.00 bis
12.00 Uhr zur Anlieferung vom kompostierbarem
Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen:
pro cbm 10,00 Euro
1/2 cbm 5,00 Euro
1/4 cbm 2,50 Euro
Sackware 1,00 Euro

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadtver-
waltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt wer-
den.
Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
(ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt werden können.
Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzuholenden Gegen-
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mittwoch, den 13. Juli 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. Carsten Rottmann, Frankfurter Straße 27,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/235

Samstag, den 16. Juli 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Noelke/Dr. Saeger, Am Hohen Tor 16,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/821

Sonntag, den 17. Juli 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. J. Schnee, Frankfurter Straße 25,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/77 54

Mittwoch, den 20. Juli 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Christa Uhlich, Frankfurter Straße 107,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/64050

Der Dienst beginnt und endet um 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317

Mittwoch, den 13. Juli 2011
ALTE-APOTHEKE, Frankfurter Straße 79, 35315 Homberg (Ohm), Tel.:
(06633) 257
ABRONSIUS-APOTHEKE, Schönbacher Str. 10 A, 35274 Kirchhain-
Großseelheim, Tel.: (06422) 4450

Donnerstag, den 14. Juli 2011
STADT-APOTHEKE, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,
Tel. (06635) 223

Freitag, den 15. Juli 2011
TEICH-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, Tel.
(06428) 921059

Samstag, den 16. Juli 2011
BAHNHOF-APOTHEKE, Bahnhofstraße 12 1/2 , Kirchhain, Tel. (06422)
10 50
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stände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail möglich.
Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die Home-
page www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüllhotline
anzumelden.
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.:
(06641) 9671-22
montags von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 12.00 Uhr - 16.00 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von „Gelben Tonnen“
Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die Ent-
sorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich unter
Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung von
Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entgegen
genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben
werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50 Zenti-
meter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und
Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zu-
stand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van den
Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Wir gratulieren:
zum 97. Geburtstag am 16. Juli 2011

Frau Eleonora Bräuning geb. Pfeil
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Nieder-Ofleiden, Unterstraße 5

zum 80. Geburtstag am 17. Juli 2011
Frau Irene Friedrich geb. Schlosser
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Appenrod, Dannenröder Straße 5

Homberg (Ohm), den 13. Juli 2011

- Anzeige -
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Sonntag, den 17. Juli 2011
FELSEN-APOTHEKE, Elke Bestgen, Frankfurter Straße 56, 35315 Hom-
berg (Ohm), Tel. (06633) 1770
ALTE APOTHEKE, Bahnhofstr. 22, 35279 Neustadt (Hessen), Tel.: (0 66
92) 91 91 30
OHM-APOTHEKE, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden (Felda), Tel.
(06634) 9175 90

Montag, den 18. Juli 2011
THOR-Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921892

Dienstag, den 19. Juli 2011
STORCHEN-APOTHEKE, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
89 92 760

Mittwoch, den 20. Juli 2011
HAUPT-APOTHEKE, Neustadt 9, 35260 Stadtallendorf-Schweinsberg,
Tel. (06429) 391

Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19.00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Viel Kinderspaß mit Jim Knopf und dem
Lokomotivführer

Vorschulkinder der Kindergärten Büßfeld und Nieder-Ofleiden auf
Tagesfahrt ins Freilufttheater Hallenberg

Diese Tage unternahmen die Vorschulkinder der Kindergärten Büßfeld
und Nieder-Ofleiden einen gemeinsamen Tagesausflug nach Hallenberg.
Die Anreise erfolgte mit dem Bus. Am Zielort schaute man sich das Thea-
terstück „Jim Knopf und der Lokomotivführer“ in einer kindergerechten
Aufführung auf der Hallenberger Freilichtbühne an. Die Zuschauerränge
waren mit vielen hundert Kindern besetzt, die mit glänzenden Augen und
voller Spannung der Darstellung zusahen und zuhörten. Die Kinder hatten
jeweils vorher in den Kindergärten den Text gelesen und besprochen. Dies
sorgte dafür, dass alle schon beinahe genau wussten, welche Szene kam
und wie sie ausging. Außerdem hatte man im Vorfeld hübsche Stirnbän-
der mit einem Motiv aus dem Text gebastelt und aufgesetzt, die gefiel
auch den Darstellern sehr. Zudem machte es die Orientierung für Kinder
und Erzieher leichter. Viel Freude bereitete auch, dass die Darsteller gerne
Autogramme an die kleinen Besucher verteilten. Die Hallenbergausflüge
wurden schon mehrfach durchgeführt. Es folgte im Anschluss die Fahrt in
das Gasthaus „Zum wilden Zimmermann“ wo man die Kinder schon mit
einem Essen erwartete, denn Theaterbesuch macht hungrig. Das beson-
dere war, dass jedes Kind selbst bestellen und auch selbst bezahlen
musste. Auf einem nahegelegenen Spielplatzt blieb dann auch noch Zeit
für die schönste Beschäftigung, das Spielen. Nach einem geglückten und
für die Erzieherinnen schönen Tag folgte die Heimfahrt. Dieser Ausflug

zeigte wieder sehr deutlich die Vorteile durch die Vernetzung der zwei Kin-
dergärten in Form von finanzieller Machbarkeit und gegenseitiger Unter-
stützung. Zudem können die Kinder auf diese Weise ihre späteren
Mitschüler näher kennenlernen und neue Freundschaften schließen.

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und -
gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) von 20.00 bis
21.30 Uhr im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Jagdgenossenschaft Schadenbach
4. Flurrundfahrt der Schadenbacher

Jagdgenossen

Homberg-Schadenbach (kli) Die Jagdgenossenschaft Schadenbach un-
ternahm am Sonntag ihre 4. Flurrundfahrt im südlichen Gemarkungsbe-
reich, zu der Jagdvorsteher Walter Seibert trotz kühler Witterung 25
Jagdgenossen und einen Teil ihrer Familienangehörigen begrüßen
konnte. Besonders erwähnte er den Jagdausschussvorsitzenden Kurt Lin-
ker der die Route 2011 ausgearbeitet hatte und im gesamten Verlauf über
Besonderheiten referierte. Man passierte die Brückenwiese am Scha-
denbach, auch Furtgraben genannt, kam an den Fluren „Am Teich“ und
„Im Reißhain“ vorbei. Am untersten Krohenberg erfolgte die Vorstellung
von vielgestaltigen Landschaftselementen wie Bach, Teich und Hecken
als Namensgeber für die Fluren zwischen dem Dorf und dem Krohenberg.
Das Rotfeld liegt östlich von Schadenbach ebenfalls die weiteren kleine-
ren Fluren wie Haselwiese oder Haselwurzwiese (Namensgeber ist die
seltene Pflanze Haselwúrz). Während das Rotfeld auf Rodung zurück-
gehe, ebenfalls die Lage „Auf dem Rod“, Auf dem Langenrod“ und „Im
Langenrod“.
Der Weg führte die Schadenbacher weiter bis zur Gemarkungsgrenze
Büßfeld. Dort verweilte man an der Feldscheune (Maschinenhalle ge-
nannt). In diesem markanten Gebäude wurde die gemeinsame Dresch-
maschine der Dreschgenossenschaft Büßfeld/Schadenbach untergestellt.
Von dieser Erhöhung hat man einen sehr schönen Blick über die südliche
Schadenbacher Gemarkung wie auch einen Weitblick zum Hoherodskopf
und die nördlichen Vogelsbergausläufer. Die Gruppe erreichte dann die
„Straße von Homberg auf Grünberg“ und in der Fortsetzung „Alter Hom-
berger Weg“ genannt. Eine weitere Bezeichnung lautete Hohe Straße oder
Heerstraße. Mit dem Bau der großen Brücke über die Ohm im Jahr 1573
verlor diese Hohe Straße ihre Bedeutung. Die Straße am Krebsbach
wurde zur Hauptstraße und löste die einst bedeutende Hohe Straße im
heimatnahen Gebiet ab. Nicht nur die Flurstücke oder Lagen veränderten
nach der Flurbereinigung ihre Größe und Bedeutung und damit auch ihre
Namen. Linker stellte diese im Bereich der ausgesuchten Fluren vor und
zog Rückschlüsse auf deren Namen und damit auf die Heimatgeschichte.
So zum Beispiel bei den Brühl nahen Lagen mit dem Sammelbegriff Leite
der auf Lette oder Littich also schwere Lehmböden hinweise, so „An der
Leite“, „Oberste Leite“ und „Unterste Leite“. Ähnlich verhielt es sich mit
den Fluren „Auf dem Kirschbaum“, „Hinter dem Kirschbaum“ oder „Am
Kirschbaumweg“ mit dem jeweiligen Bezug zu alten Kirschbäumen. Dann,
so Linker gab es noch die Bezeichnungen Hübel mit dem Hinweis zur
Wüstung „Hübel“ im Rosental. Weitere Lagen waren mit Hübel bezeichnet,
so im Bocksborn (Bocks Brunnen) oder bei den Hübler Holz Hinweisen. Al-
lemal handelte es sich um Köpfel oder Köppel also steinige Erhebungen
in Feld und Wald.
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Vorschulkinder aus Büßfeld & Nieder-Ofleiden besuchen eine
Theatervorführung in Hallenberg

Die Exkursionsteilnehmer beim Frühstück zwischen dem Roten
Triesch und dem Pferdsbacher Holz



Am Abzweig „Roter Triesch“ bot der Vorstand der Jagdgenossenschaft
ein köstliches Frühstück an, um dann den Rückweg anzutreten. Beim
Roten Triesch handelt es sich um ein Waldstück mit Roter Erde in dem
Bauxit abgebaut wurde, das sonst aber als Huteplatz für Haustiere diente.
Diese Abteilung war der größte Abschnitt des Schadenbacher Gemein-
dewaldes. Heute blüht dort in großen Mengen das Waldweidenröschen
und der Rote Fingerhut. Im nahen Waldstück gibt es schanzenähnliche
Vertiefungen die neben Bodenfunden an die Kriegszeiten und an die
Schlacht von Atzenhain erinnerten. Man passierte auch die vermutete Ge-
höftstelle der Wüstung Pferdsbach Gemarkung Bernsfeld und des Weite-
ren erinnerte man an den nahen Wald Pferdsbacher Holz. Der Abschluss
des gelungenen Tages erfolgte in der Grillhütte am Sonnrain.
Foto (kli) Das Bild zeigt:

Brieftaubenzuchtverein „Ohmtalbote“ und
„Heimatliebe“

Tauben absolvierten bisher längsten Flug der
Saison

Die bisher größte Distanz und zugleich ein relativ langsamer Flug kenn-
zeichneten den Verlauf des neunten Preisfluges der Brieftauben aus den
beiden Homberger Vereinen „Ohmtalbote“ und „Heimatliebe“. Auflassort
des Wettfluges war das französische Chalon s.Saon, von wo die Tauben
eine durchschnittliche Entfernung von 536 Kilometer bis zu ihren heimat-
lichen Schlägen zurückzulegen hatten. Gestartet wurde der Wettflug um
07:30 Uhr bei guter Sicht aber bewölktem Himmel und kühlen 12 Grad.
Von der Einsatzstelle Homberg beteiligten sich diesmal 20 Züchter, die
526 Tauben gesetzt hatten. Die schnellste Taube erreichte ihren heimat-
lichen Schlag bei dem Homberger Züchter Heinrich Wolf um 14:52 Uhr,
was einer durchschnittlichen Fluggeschwindigkeit von rund 72 km/h
(1.207,5 Meter/Minute) entspricht. Neben dem ersten Spitzenpreis konnte
Heinrich Wolf noch den Platz 15 für sich verbuchen. Weitere Spitzenpreise
gingen an den Züchter Karl Casper (2., 16.), an Robert Reitz (3., 6., 14.),
an Gernold Hamel (4., 5., 11.), an Peter Antmansky (7.), an Reinhard Wolf
(8.), an Gudrun Jakobi (9., 19.), an die Schlaggemeinschaft (SG)
Rühl/Werneburg (10., 17., 20.), an die SG Pfeil und Nispel (12.), an Tom-
Robin Reitz (13.), sowie an die SG M. und T. Korba (18.).
Ergebnisliste des BZV „Ohmtalbote“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
SG Rühl und Werneburg 15 8
Tom-Robin Reitz 19 8
SG Alois und Diana Girschek 19 3
Gudrun Jacobi 44 14
Karl Caspar 42 18
Peter Antmansky 41 9
Maurice Manderbach 10 0
Gernold Hamel 36 17
Robert Reitz 51 24
Markus Schlitt 17 1
Ergebnisliste des BZV „Heimatliebe“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
M u. T Korba 25 8
Reinhard Wolf 18 12
Heinrich Wolf 26 9
Dieter Weber 13 1
Volker Schaaf 43 8
T u. S. Weber 23 5
Willi Pfeil 7 0
Thomas Gies 32 12
Klaus Pfitzner 14 2
SG Pfeil und Nispel 31 17
Die Rangfolge bei der Einsatzstellenmeisterschaft ist auch nach dem
neunten Preisflug in der Spitze weiter stabil, wenngleich auf den Folge-
plätzen kleine Veränderungen zu verzeichnen waren. Unangefochten liegt
weiter Robert Reitz auf dem Spitzenplatz mit nunmehr 26 Preisen, gefolgt
von der SG Pfeil und Nispel (25 Preise), von Gudrun Jakobi (25 Preise),
Gernold Hamel (25 Preise), der damit zwei Plätze verlor und Reinhard
Wolf mit 24 Preisen unverändert auf Rang fünf.
Auf die Vereinsmeisterschaft beim BZV „Ohmtalbote“ hatte das Ergebnis
keinerlei Auswirkungen, die Spitze behielt mit einem Preis Vorsprung Ro-
bert Reitz, der damit weiter Gernold Hamel mit nunmehr 33 Preisen auf
Rang zwei in Schach hielt und auch Gudrun Jakobi blieb unverändert auf
Rang drei mit 32 Preisen. Auch bei dem BZV „Heimatliebe“ gab es keine
Veränderungen auf dem Spitzenplatz der Vereinsmeisterschaft der wei-
terhin von der SG Pfeil und Nispel mit nunmehr 32 Preisen angeführt wird.
Allerdings dicht gefolgt von Reinhard Wolf und Heinrich Wolf, die ihre Plat-
zierungen tauschten, wobei Reinhard Wolf mit 31 Preisen ebenso Kon-
takt zur Spitze hält wie Heinrich Wolf mit 29 Preisen.

Eintracht Fan-Club Ohmtaladler Homberg
Homberg (Ohm) (hc)
Auch in der 2. Bundesliga wird der EFC Ohmtaladler die Frankfurter Ein-
tracht unterstützen und Busfahrten unternehmen. Zum ersten Auswärts-
spiel gegen Greuther Fürth am Freitag, 15.07.2011 wird ein Bus vom
Verbund Oberhessenadler eingesetzt. Organisation: EFC Ohmtaladler.
Abfahrtszeiten für dieses Spiel: Homberg 15.00 Uhr, Kirtorf 15.15 Uhr, Als-
feld (Busparkplatz Schellengasse) 15.30 Uhr.
Weiterhin finden folgende Fahrten statt:

Montag, 25.07.11 Eintracht Frankfurt - FC St. Pauli (Abfahrtszeiten: Als-
feld - Busparkplatz Schellengasse 16.45 Uhr, Kirtorf - Blumen Strack 17.00
Uhr, Homberg 17.15 Uhr), Montag, 15.08.11 Eintracht Frankfurt - For-
tuna Düsseldorf (Abfahrtszeiten: Alsfeld - Busparkplatz Schellengasse
16.45 Uhr, Kirtorf - Blumen Strack 17.00 Uhr, Homberg 17.15 Uhr), Sonn-
tag, 21.08.11 FSV Frankfurt - Eintracht Frankfurt (Abfahrtszeiten: Als-
feld - Busparkplatz Schellengasse 10.00 Uhr, Kirtorf - Blumen Strack 10.15
Uhr, Homberg 10.30 Uhr), Die Abfahrtszeiten und weitere Infos findet man
auch im Internet unter www.ohmtaladler.de oder man kann sie bei Jürgen
Unzeitig (Tel. 0177 784 05 59) erfahren, der auch die Anmeldungen zu
den Fahrten entgegen nimmt.

Jagdgenossenschaft Homberg / Ohm
Tagesausflug der Jagdgenossenschaft

Homberg/Ohm
Am Samstag, den 04. September 2011 veranstaltet die Jagdgenossen-
schaft Homberg einen Tagesausflug nach Frankfurt.Besichtigung des
Frankfurter Entsorgungsservice und Besuch des Palmengartens. Abfahrt
um 9 Uhr altes Amtsgericht. Um besser planen zu können bitten wir um
Anmeldung bis zum 1. August Bei Margot Seibert 06633/406 oder bei
Wilfried Nass 06633/5196

JSG Homberg/Ofleiden
Einladung

zum Besuch des Intersport Fußballcamps der JSG Homberg/Ofleiden
Endlich ist es soweit: Am 22.07.11 ab 13 Uhr startet das Intersportcamp
mit 60 teilnehmenden Kindern auf dem Sportplatz in Ober-Ofleiden. Sei-
nen Höhepunkt erreicht das Camp nach 2 ereignisreichen Tagen am
Sonntagnachmittag mit dem Spielefest, bei dem vor allem die Eltern und
Großeltern aufgerufen sind mitzumachen. Über weitere Zuschauer wür-
den sich die Kinder, wie auch die JSG Homberg/Ofleiden sehr freuen. An
allen Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Bedanken möchte
sich die JSG Homberg/Ofleiden schon vorab für die geleisteten Sach- und
Geldspenden.

Der Zeitplan sieht wie folgt aus:
1.Tag:
13.30 Uhr Treffpunkt, 14.00 Uhr Warm Up & Stationstraining, 17.00 Uhr
Dribbelstar, 17.30 Uhr Ende
2.Tag:
09.45 Uhr Treffpunkt, 10.00 Uhr Warm Up & Stationstraining, 12.15 Uhr
Mittagessen, 13.30 Uhr Mini-WM, 16.30 Uhr Elfmeterkönig, 17.00 Uhr
Ende
3.Tag:
09.45 Uhr Treffpunkt, 10.00 Uhr Warm Up & Stationstraining, 12.15 Uhr
Mittagessen, 13.30 Uhr KIXX-Spielefest, 16.30 Uhr Siegerehrung.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Hausfrauenverein
Homberg

Kommen sie, sehen sie, kaufen Sie, so
günstig wie nie!!!!
Trinken sie Kaffee bei uns, probieren tollen selbstgebackenen Ku-
chen.
Treffen sie Freunde und Bekannte beim

Flohmarkt

in der Stadthalle Homberg

am 04.09.2011 von 10.30 bis 16.00 Uhr
Da muss man hin, da gibt es unendlich viel:
· Sehr gut erhaltene Klamotten und Zubehör für Frau, Mann, Ju-

gendliche und Kind
· Gebrauchsgegenstände für Haus, Garten und Balkon etc.
· Fahrräder, Bücher, Taschen, Geschirr usw.
Hier kann man alles verkaufen, was man selbst nicht mehr möchte,
oder kaufen, was man schon lange haben wollte.
Anmeldung:
Tel. 066337638 Wagner
25.7.-31.7. und 16.8.-27.8.
Bei Anmeldung bitte angeben, ob größere Teile verkauft werden,
diese werden unter Aufsicht auf die Bühne gestellt. Ständer mitbrin-
gen.
1 Tisch kostet 6.- Euro, sowie einen Kuchen, Ständer 1,—EUR
Ständer ohne Tisch 4,—EUR, Ständer nur nach vorh. Rückfrage
Einlass für Verkäufer 9.30Uhr (Geld passend bereithalten)
Tische werden nach Anmeldung nummeriert
Einlass für Käufer: 10.30 Uhr, hier können Sie sparen!

Veranstalter: Hausfrauenverein Homberg e.V
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MSC Ohmtal Homberg
DMV-Quad-Challenge 2011 -

2. Wertungslauf in Maranske Lazne (Marienbad) CZ

am 17.07.2011
Am Samstag startet das Quad-Rennteam nach Tschechien
Der zweite Wertungslauf zur diesjährigen DMV-Quad-Challenge findet am
kommenden Wochenende im tschechischen Marienbad statt. Insgesamt
9 Starter des MSC OHMTAL stellen sich auf der 1.000-Meter-Sandbahn
der Konkurrenz. Die Bahnverhältnisse werden komplett anders sein als
beim Heimrennen auf der 400-Meter Speedwaybahn in Homberg. Auf der
langen Bahn zählt mehr die Motorleistung und nicht so sehr das fahreri-
sche Können. Und in diesem Punkt wissen die Fahrer der 300 ccm-Auto-
matik-Klasse nicht wo sie im Vergleich zu der Konkurrenz stehen, das die
Fahrzeug in der Winterpause neu aufbereitet wurden und man noch keine
richtigen Vergleichsmöglichkeiten hatte. Nach den ersten Trainingsläufen
auf der langen „Autobahn“ in Marienbad wird man wissen, ob man den
richtigen Weg eingeschlagen hat bei der Vorbereitung der Quad’s. Daniel
Hornemann fährt als Führender der Gesamtwertung, Heinz Brandt als
Zweit- und Udo Scholz als Drittplatzierter in die Tschechei und alle drei
hoffen ihre Position halten zu können. Antje Müller rechnet sich bei der
Motorenschlacht keine allzu großen Chancen aus und rechnet schon
damit ihren 4. Platz abgeben zu müssen. In der Klasse 2 ist der Teamchef
Heinz Brandt auch realistisch genug um zu wissen, dass er auf der langen
Bahn in Marienbad mit seinem motorisch unterlegenen Quad keine großen
Chancen gegen die deutlich stärkere Konkurrenz hat. Peter Schmalz sieht
das genauso - nur der olympische Gedanke zählt. Bei Hans Ölschuster,
dem österreichischen Teammitglied des MSC OHMTAL sieht das in der
Sportklasse schon wieder ganz anders aus - er hat aufgrund seines leis-
tungsstarken Quads wieder gute Chancen sich unter den ersten Drei zu
platzieren.
Ein Teil der Fahrer will sich bereits am Freitag auf den Weg machen und
der Rest des Team’s startet dann am Samstag Mittag gen Osten - die mit-
reisenden Fan’s werden allen kräftig die Daumen drücken. Ein ausführli-
cher Bericht über die Veranstaltung folgt aktuell und kurzfristig.

Tier- und Naturschutzverein Homberg und
Umgebung e.V.

Einladung zu Biotopbesichtigungen in der Ge-
markung Schadenbach

Homberg (kli) Der Tier- und Naturschutzverein Homberg und Umgebung
begeht in diesem Jahr sein 50-jähriges Bestehen und stellt aus diesem
Anlass Biotope, die der Verein geschaffen hat und betreut, vor. Nach den
Exkursionen in der Gemarkung Deckenbach und Erbenhausen soll nun
die Verschiedenartigkeit und die Pflegeergebnisse dieser Lebensräume
möglichst vielen Interessierten vorgestellt werden. Es handelt sich um
Feldgehölze, Heckenzüge, Amphibiengewässer, Streuobstwiesen, Lin-
denallee, Blumenwiese, Orchideenschutzgebiet und Vogelnistkästen für
bedrohte Arten unter anderem für Wendehals, Gartenrotschwanz, Stein-
kauz, Schleiereulen, Turmfalken usw. Die Blumenwiesen stehen zurzeit in
Vollblüte und laden ein Riesenheer von Insekten, Käfern und Falterarten
zur Nahrungsaufnahme ein.
Der Vorstand lädt hiermit nicht nur die Mitglieder, sondern alle an der Natur
interessierten Menschen und besonders Kinder und Jugendliche zur Be-
sichtigungstour am Sonntag, dem 17. Juli 2011 herzlich ein, Treffpunkt ist
um 10 Uhr am DGH Schadenbach.

Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Radfahren für „Jedermann“

Jeden Mittwoch, so weit es die Witterung zulässt, um
18.30h vomWeinkeller aus. Radfahren, Spaß haben, sich unterhalten und
dabei die Fitness steigern. Die Touren führen durch das Ohmtal mit leich-
ten Steigungen. Auf den Fahrten sind die verkehrsrechtlichen Bestim-
mungen zu beachten. Teilnahme auf eigene Verantwortung.
Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306 oder 06633/5359

Radtagestour am Samstag, den 16.07.2011
Am Samstag, den 16.07.2011, findet unsere nächste Radtagestour statt.
Die Strecke führt über Rüddingshausen in das Lumdatal. Wir folgen der
Lumda bis Treis. Von dort aus fahren wir nach Alten Buseck. Den R 7 ent-
lang führt die Strecke nach Grünberg. Über Nieder Ohmen und Windhain
geht es nach Homberg zurück.
Die Gesamtstrecke beträgt ca. 70 km. Gestartet wird um 09.00h unterhalb
des Rathauses.
Die Teilnahme erfolgt auf eigener Verantwortung. Um Anmeldung bis Frei-
tag, den 15.07.2011 unter Tel. 06633/1306 wird gebeten.

TSG Deckenbach
Scheunenfest in Deckenbach

Homberg-Deckenbach (kli) Die TSG Deckenbach veranstaltete am Wo-
chenende ihr traditionelles Scheunenfest in Becker´s Scheune. Norma-
lerweise begann dieses sonst mit Freundschaftsspielen und Turnieren
durch befreundete Alte-Herren Fußballmannschaften. Diese Gemein-
samkeiten und Freundschaften haben sich von den Anfängen bis zu den
letzten Jahren erhalten. Neben dem Sport kam auch die Geselligkeit nicht
zu kurz, dazu trug auch der Deckenbacher Biermeter bei, der nicht aus
zehn Glas Bier, sondern aus elf besteht. Am Abend startete jeweils das
Fest in Becker´s Scheune zu dem Markus Maus für die musikalische Un-
termalung und für gute Stimmung sorgte. Es gefiel wie in all den Jahren
zuvor das besondere Scheunenambiente, das durch Günter Becker, den
Besitzer der Scheune zu einem Museum gestaltet wurde. Die Freunde
alter landwirtschaftlicher Geräte und Maschinen kamen auf ihre Kosten
und nicht nur ehemalige Landwirte kamen dabei ins schwärmen. Leider
war der Wettergott diesmal nicht auf der TSG Seite, sodass die abendli-
che Kühle doch manchen Stammgast vergraulte. Schleppend setzten sich
die Gäste in Bewegung um frisches Bier und Gegrilltes genießen zu kön-
nen. Die Veranstalter hätten sich selbstverständlich mehr Gäste ge-
wünscht, aber dieses Jahr sollte es nicht sein. Zum Scheunengottesdienst
und zu Kaffee und Kuchen kamen dann die Deckenbacher um zum einen
dörfliche Genüsse zu verkosten und zum anderen um das eine oder an-
dere interessante Gespräch mit den Tischnachbarn zu führen. Der Vor-
stand dankte am Ende besonders dem Ehepaar Becker für die
Bereitstellung der Scheune sowie allen Helfern und Unterstützern ferner
dem Kuchenteam für ihr Engagement, auch Markus Maus fand für seinen
musikalischen Auftritt ebenfalls viel Lob und Dankesworte.

Foto (kli) Ein wenig langsamer wie sonst kamen die Deckenbacher und
ihre Scheunenfestgäste in Form
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Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Freitag, 15.7.
20.00 UhrFreundeskreis, Selbsthilfegruppe für Sucht-
abhängige und

-gefährdete im Gemeindehaus

Samstag, 16.7.
11.00 Uhr Gottesdienst anl. der Eheschließung von Jan Martens und

Heike Martens
geb. Fischer und der Taufe von Christian Martens

4. Sonntag nach Trinitatis,
17. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche (Lektorin Schlögel)
Die Kreise und Gruppen treffen sich in den Ferien nach Absprache.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
In den Ferien ist das Pfarrbüro nur Dienstag und Donnerstag von 9 - 12
Uhr geöffnet.
Vom 27. Juni bis 17. Juli hat Pfarrer Schrag Urlaub. Vertretung in drin-
genden Fällen hat Pfarrer Bernd Passarge, Ober-Ofleiden, Tel. 06633
258.
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige
von Suchtabhängigen und -gefährdeten:
Kontakt: 06634/1449

Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Burg-
Gemünden-Bleidenrod

Vorankündigung nächster Gottesdienst:

Sonntag, 24.07.11
9.30 Uhr Gottesdienst in Burg-Gemünden, Lektorin 10.45 Uhr Got-

tesdienst in Bleidenrod, Lektorin Schlögel

Urlaub Pfarrerin Kadelka
Pfarrerin Kadelka hat vom 02.07.11 bis 28.07.11 Urlaub. Wenden Sie sich
bitte in dringenden
pfarramtlichen Angelegenheiten während dieser Zeit an Pfr. Harsch,
Haupstr. 29, Ehringshausen, Tel. Nr. 0 66 34 - 3 60.

Evang. Pfarramt Deckenbach
Sonntag, 17. Juli

4. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
10.30 Uhr Gottesdienst in Büßfeld

Kollekte: Für die Arbeit in der eigenen Gemeinde
Wochenveranstaltungen nach Absprache!

Bürozeiten:
Montag 9.30 - 12 Uhr
Donnerstag 9.30 - 12 Uhr

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Sonntag, 17. Juli 4. Sonntag nach Trinitatis (grün)
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Pfr. Harsch

Kollekte: für die Suchtkrankenhilfe

Donnerstag, 21. Juli
20.00 Uhr Hausbibelkreis bei Familie Kratz, Ehringshausen

Sonntag, 24. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis (grün)
18.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Prädikant Ruppert
19.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Prädikant Ruppert
Kollekte: für die eigene Gemeinde

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
In den Ferien bleibt das Pfarrbüro freitags geschlossen.
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 14. Juli 2011
Die Jungschar macht Sommerpause! Im August gehtÕs weiter!
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergarten (bis
21 Uhr 30) Urlaubszeit ist Lesezeit! Nutzen Sie das aktuelle Angebot un-
serer Bücherei!

Sonntag, 17. Juli 2011 -4. Sonntag nach Trinitatis-
9 Uhr 30 Gottesdienst mit Gedenken für Walter Engel

(Kollekte für die eigene Gemeinde)

Evangelischer Posaunenchor der Pfarrei
Maulbach

- Sommerpause -

Evangelische Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 14. Juli 2011
Die Jungschar macht Sommerpause! Im August gehtÕs weiter!
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergarten (bis
21 Uhr 30) Urlaubszeit ist Lesezeit! Nutzen Sie das aktuelle Angebot un-
serer Bücherei!

Evangelische Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 14. Juli 2011
Die Jungschar macht Sommerpause! Im August gehtÕs weiter!
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergarten (bis
21 Uhr 30) Urlaubszeit ist Lesezeit! Nutzen Sie das aktuelle Angebot un-
serer Bücherei!

Sonntag, 17. Juli 2011 -4. Sonntag nach Trinitatis-
10 Uhr 45 Gottesdienst (Kollekte für die Suchtkrankenhilfe)

Evang. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden,
Elpenrod und Hainbach

Sonntag, 17.07.11
10.45 Uhr Gottesdienst in Elpenrod, Prädikant Haas

Urlaub Pfr. Schill
Pfarrer Schill hat v. 01.07.11 bis 28.07.11 Urlaub. Wenden Sie sich bitte
in dringenden pfarramtlichen Angelegenheiten ab 05.07.11 an Pfarrerin
Susanne Gessner, Hauptstr. 35, Groß-Felda, Tel. Nr. 0 66 37 - 2 09.

Evang. Kirchengemeinde Ober-Ofleiden

/Gontershausen
Sonntag, 17. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Emma Luise Balzer

Evangelische Kirchengemeinde Nieder-
Ofleiden

Sonntag, 17. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinden Ober-
Ofleiden/Gontershausen, Nieder-Ofleiden

und Haarhausen
Pfarrer Passarge befindet sich vom 18.07. bis einschließlich 12.08. im Ur-
laub, Vertretung in dringenden Fällen hat das Pfarramt in Homberg, Tel.
06633/314.
Das Pfarrbüro in Ober-Ofleiden ist dienstags und donnerstags vormittag
sowie mittwoch nachmittag besetzt.

Kath. Pfarrgemeinde „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 13.07. Hl. Heinrich II u. hl. Kunigunde
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 14.07. Hl. Kamillus v. Lellis
18.30 Uhr Gebetskreis

Sonntag, 17.07. 16. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Das Pfarrbüro bleibt vom 14. - 28.07. donnerstags geschlossen.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse info@pfarr-
gruppe-alsfeld-homberg.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Donnerstag.

In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 23 74,
Herrn Kaplan Christoph Nowak unter der Tel. Nr. (0 66 33) 3 47,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 2 55.
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Homberg
oder unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite: www.katholisch-als-
feld-homberg.de
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Kath. Pfarrgemeinde „Erscheinung des
Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 17.07. 16. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier
Weitere Informationen, wie Öffnungszeiten des Pfarrbüros, finden Sie bei
der katholischen Pfarrgemeinde „St. Matthias“ Homberg.

Neuapostolische Kirche
Die nachstehenden Angaben gelten nur für die Gemeinde Homberg

Gottesdienste:
Sonntag, 17.07.2011
09:30 Uhr

Mittwoch, 20.07.2011
20:00 Uhr

- Anzeigen -
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In Mardorf entsteht Mehrgenerationenplatz
Auf dem ehemaligen Spielplatz in der Kellmarkstraße in Mardorf entsteht derzeit ein schöner Mehrgenerationenplatz im Rah-
men eines Eigenleistungsprojektes, welches federführend vom Verein Junge Familien durchgeführt wird.
Die von einem Fachplaner im Auftrag der Stadt Amöneburg nach mehreren Workshops entwickelten Pläne zur Umgestal-
tung des in die Jahre gekommenen Spielplatzgeländes werden von ehrenamtlichen Helfern nach und nach umgesetzt.
In der vergangenenWoche wendeten Michael Knauf, Michael Nau und Holger Marcinek von den Jungen Familien mal wie-
der einen Urlaubstag auf, um einen Schritt weiter zu kommen. Die drei, die von Zu Hause aus eigentlich keine Tiefbauer
sind, haben im Laufe der Zeit schon einiges in diesem Bereich an Erfahrungen sammeln können. Die aufwändiggestalte-
ten und sehr filigranen Wege können sich sehen lassen. Derzeit pflastern Sie einen nahezu runden Platz, der bewusst
auch aus Pflasterresten hergestellt wird, in dessen Mitte später ein Baum stehen wird. Um den Baum wird ein Gerüst plat-
ziert, dass auf unterschiedlichen Ebenen zum Spielen, Klettern und Verweilen einladen soll.

Auf jeden Fall kann man jetzt schon sehen, dass der Platz sehr schön werden wird. Durch die Entfernung des hohen Be-
wuchses wurde Licht und Platz auf dem etwa 600 Quadratmeter großen Platz geschaffen. Im Idealfall soll der Mehrgene-
rationenplatz in diesem Jahrfertig gestellt werden. Die Kosten dafür übernimmt die Stadt Amöneburg. Gut aufgenommen
fühlen sich die Helfer der Junge Familien durch die Nachbarschaft. Während es beim früheren Spielplatz immer wieder
mal Ärger mit den Nachbarn gab, die auch die vielen und hohen Bäume störte, herrscht heute ein tolles Klima zwischen
Platzerbauern und Nachbarn, die gerne Strom, den Keller zum Frühstückmachen zur Verfügung stellen oder auch mal mit
Werkzeug aushelfen.



Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am

Montag 11. Juli 2011
von 12.00 bis 14.30 Uhr

im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße 12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezei-
ten vermieden werden.

Herr Koch bietet:
• Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
• Kontenklärungen
• Beratung Altersteilzeit
• Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Termin-
absprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Ge-
sprächspartner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 15.00
bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht er-
forderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu errei-
chen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für Was-
serrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt) 06429/7032
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle 06424/2452
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus) 06429/7466
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,
Marburger Straße 12) 06429/8266264
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/1216

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg 06422/6714
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf 06429/316
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf 06424/2452
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim 06429/7032
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen 06429/7466
Erika Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und -pin-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr und
am Freitag von 7.00 bis 12.45 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer 2 (Fi-
nanzabteilung/Stadtkasse), abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.00 bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus, in
Mardorf jeweils während der Außensprechstunden der Stadtverwaltung
von 15.00- 16.00 Uhr, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshau-
sen im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt.
Einwurfzeiten:
Amöneburg:
während der Öffnungszeiten des Rathauses
Roßdorf, Rüdigheim und Erfurtshausen:
jeweils während der Außensprechstunden
der Stadtverwaltung von 15.00 bis 16.00 Uhr
Mardorf:
Im Schwesternhaus Mardorf können Altbatterien während der Sprech-
stunde der Stadtverwaltung (Dienstag von 15.30 Uhr - 16.00 Uhr) abge-
geben werden.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschutt-
kleinmengen

Öffnungszeiten der Kreis-Erdaushubdeponie (ehem. Basaltwerk Ni-
ckel)

Sommerhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.00 bis 16.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Winterhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.30 bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsys-
tem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der

Ohmtal-Bote - 13 - Nr. 28/2011



Stadt in Absprache mit dem Betrieb für Abfallwirtschaft Marburg-Bie-
denkopf die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden zu
Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der Stadt
Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der Preis zur-
zeit 15,- Euro pro Tonne.
Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Betrieb für Abfallwirtschaft
Marburg-Biedenkopf betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Wenn nicht anders angegeben, sind alle Stellplätze mit Containern für
Weiß-, Braun- und Grünglas sowie für Weißblech (Dosenschrott) bestückt.
Amöneburg Parkplatz „Gollgarten“, K 30

(auch Aluminium)
Parkplatz Bonifatius
(nur Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz Steinweg/Tränkgasse
(Altkleider Firma Bicker, gew.)
Bauhof Nicolaistraße
(Glas + Dosen)

Mardorf Weg zur Kläranlage „Zum Wiesengrund“
(Altkleider Malteser Hilfsdienst)
(Altkleider Firma Bicker, gew.)
Hinter dem Bürgerhaus
(nur Glas)
Am Grillplatz
(nur Glas)

Roßdorf Hinter der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz
(Altkleider Firma Bicker, gew.)
Parkplatz tegut Markt, Lindenstraße
(nur Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Feuerwehrhaus/Am Dorfbrunnen
(nur Glas)

Rüdigheim Am Schützenhaus, In den Raingärten
(Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Erfurtshausen Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus
(nur Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung von
Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg: Frau Haberhausen (Dipl.-Pä-
dagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo. -
Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Amöne-

burg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Roßdorf

(Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Mardorf

(Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag in der Zeit

von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Donnerstag in der Zeit 08.00
- 12.00 und 14.00 - 16.00 sowie Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr über die
Stadtverwaltung möglich.
Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach Absprache mit
der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474 oder e-mail:

drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu ist
jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der Mu-
seumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechen de An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschiene-
nen Publikationen bereithält.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr San-
der und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel.:06429-405
Walter Wachtel, stellvertr. Vorsitzender Tel.:06424-5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel.:06424-2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel.:06422-857485

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Baubeginn in der Roßdorfer Waldstraße am
Montag den 18. Juli 2011

Straße soll vor Wintereinbruch fertig sein
Der lang ersehnte Ausbau der Roßdorfer Waldstraße steht nun unmittel-
bar hervor. Die große Straßenbaumaßnahme startet am Montag den
18.07.2011.

Dies war eines der Ergebnisse der Baustelleneinweisung in der letzten
Woche mit der Fa. Wachenfeld aus Korbach, die den Auftrag im Rahmen
der öffentlichen Ausschreibung erhalten hatte. Die Fa. Wachenfeld ist in
Roßdorf nicht unbekannt, schließlich hat sie vor einigenJahren im Auftrag
des Landes im Nachgang zum Bau der Ortsumgehung einen größeren
Auftrag zurZufriedenheitaller Beteiligten abgewickelt.
Unser Bild zeigt einige der beteiligten Fachleute bei der Baustellenein-
weisung. Gebaut wir in einem ersten Bauabschnitt beginnend an der Lin-
denstraße bis zur Einmündung Asternweg/Albert-Schweitzer-Straße.
Neben kleineren Kanalmaßnahmen wird am Anfang der Wasserleitungs-
bau einen Schwerpunkt einnehmen. Es wird nämlich eine komplett neue
Wasserleitung errichtet, und alle bestehenden Hausanschlüsse erneuert.
Es besteht die Möglichkeit alte Hausanschlüsse in diesem Zusammen-
hang kostengünstiger als sonst für die Anlieger herzustellen.
Die Telekom wird auf der geamtenBaustrecke ein Leerrohr verlegen, dass
später für eine weitere Verbesserung des schnellenInternets genutzt wer-
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den kann, obwohl in diesem Bereich bereits heute bis zu 16 MBit/s Inter-
netbandbreite verfügbar sind.
Ein Problem wird natürlich die Verkehrsführung während der Baumaß-
nahme sein, da die Waldstraße die einzige straßenmäßige Zufahrt in das
Einweggebiet darstellt. Dies wurde dem planenden Ing.-Büro von Anfang
an, und letzte Woche auch unmissverständlich der bauausführenden
Firma mitgeteilt. Danach sollen die Arbeiten in der Waldstraße von der
Lindenstraße bis zum Ahornweg so zügig durchgeführt werden, dass Voll-
sperrungen so wenig wie möglicherforderlich werden. Derzeit schätzt das
Planungsbüro Kolmer und Fischer, das die Bauleitung innehat, das ein bis
zwei Wochen Vollsperrung in diesem Bereich notwendig sind. Während
dieser Zeit soll der komplette KFZ-Verkehr über den Verbindungsweg über
Rauischholzhausen geführt werden. Eine Nutzung des Fußweges in der
Verlängerung der Friedrich-Silcher-Straße, der für sehr kurze Zeit zur
Straße aufwändig umgebaut werden müsste, soll vermieden werden. Na-
türlich steht dieser Weg im Notfall als Rettungszufahrt zur Verfügung. Die
Roßdorfer Waldinteressenten, die beschlossen hatten sich an den Kosten
der Straßenbaumaßnahme zu beteiligen, wurden informiert und die derzeit
stattfindende Holzabfuhr wird entsprechend über andere Wege in Rich-
tung Rauischholzhausen und Mardorf umgeleitet.
Der Magistrat hat in seiner letzten Sitzung zudem beschlossen, zur Ab-
rechnung der Anliegerbeiträge auf einen Abschnittsbildungsbeschluss zu
verzichten und nach dem Normalfall abzurechnen, und sich stattdessen
dafür stark zu machen, dass auch der zweite Bauabschnitt der Waldstraße
in den städtischen Haushalt aufgenommen wird. Das führt dazu, dass alle
Anlieger der Waldstraße für den ersten Bauabschnitt zu einer Vorausleis-
tung heran gezogen werden und nach Fertigstellung des zweiten Ab-
schnitts eine Endabrechnung vorgenommen wird. Dadurch wird es
möglich, dass alle den gleichen Quadratmeterpreis zahlen und die Belas-
tung auf zwei Raten aufgeteilt werden kann.
Für den Magistrat ist zudem wichtig, dass die Baumaßnahme vor dem
Winter fertig gestellt wird. Die Fa. Wachenfeld möchte dieses Ziel sehr
gerne erreichen.

Fundbüro

Gefunden wurde ein Klapphandy von der Marke
Samsung
Modell: SGH-C270

Fundort: Friedhof Amöneburg
Kontakt unter Tel.: 06422/9295-24

oder per Mail an I.Damm@amoeneburg.de

Mitteilung:
Am 18.07.2011 beginnen die Bauarbeiten in der Waldstr. in Amöne-
burg-Roßdorf.
Auftragnehmerin ist die Fa. Joh. Wachenfeld aus Korbach.
Die Bauleitung obliegt dem Ingenieurbüro Kolmer und Fischer aus Pohl-
heim.
Die Bauzeit ist auf ca. 125 Arbeitstage angesetzt.
Im Zuge des Ausbaues soll auch die Wasserleitung erneuert werden.
Daher kann es im Zuge der Bauarbeiten zu Verkehrsbehinderungen und
kurzzeitigen Einschränkungen in der Wasserversorgung kommen.
Wir bitten um Ihr Verständnis für die Beeinträchtigungen die durch die
Bautätigkeit entstehen.

Der Magistrat der Stadt Amöneburg

Roßdorfer Löschteich wird abgepumpt und
gereinigt

Teichfest am 30. bis 31. Juli 2011 kann kommen

Müllabfuhrtermine
Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !!)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/873330, anzumelden.

Nächster Abfuhrtermin: Montag, den 18.07.2011.

Vom 30. Bis 31. Juli 2011 führt die Roßdorfer Feuerwehr wieder ihr tradi-
tionelles Teichfest an und um den Löschteich direkt neben dem Feu-
wehrhaus durch. Spektakuläres Ereignis, vor allem für Jugendliche ist
immer wieder das Sautrogrennen auf dem Teich. Um hier bestens vorbe-
reitet zu sein, hat die Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Roß-
dorf und die Stadt Amöneburg beginnend am letzten Wochenende für
frisches Wasser gesorgt.
Die Feuerwehr hat den Teich abgepumpt und die teils mächtigen Fische,
die einen Lebensraum im Löschteich gefunden haben, in den Bitteich im
Rauischholzhäuser Schlosspark umgesiedelt. Im Anschluss wurde der
verbliebene Schlamm abgepumpt und entsorgt. Durch die Maßnahme wird
das Volumen des wichtigen Löschwasserreservoirs wieder auf das ur-
sprüngliche Maß erhöht, denn über die Jahre angesammelten Schlamm-
ablagerungen vermindern das Volumen und stören bei der
Wasserentnahme.
Die Stadt Amöneburg dankt der Freiwilligen Feuerwehr Roßdorf um ihren
Wehrführer Tobias Rhiel für die Durchführung der Maßnahme und
wünscht allen Gästen des Teichfestes schon jetzt viel Spaß und Unter-
haltung, vor allem beim Sautrogrennen.

Roßdorfer Kirchstraße wird zur Baustelle
Die letzten beiden Schenkel der Roßdorfer Kirchstraße sind nun zur gro-
ßen Straßenbaustelle geworden. Nachdem die Baumaßnahme auf das
Jahr 2011 verschöben werden musste, ist der Auftrag nun an die Fa.
Geissler aus Kirchhain vergeben worden, die in der letzten Woche mit den
Arbeiten begonnen hat.
Gebaut wird auf zwei Seiten und um die Roßdorfer Kirche, beginnend am
Goldenen Stern/AURA bis zum Mainzer Hof. Die Art des Ausbaus wurde
einvernehmlich mit den Anliegern abgestimmt. Im Vorfeld des geplanten
Straßenbaus sind auch umfangreiche Arbeiten an der Wasserleitung und
dem Mischwasserkanal vorzunehmen. In die Kirchmauer soll möglichst
wenigeingegriffen werden. So bleibt im unteren Teil eine Böschung er-
halten. Nahe der AURA wird anderKirchhofsmauer eine kleineGrünfläche
entstehen. Dies wird möglich, weil hier die Straße so breit ist, dass der
Platz zur Verfügung steht. Außerdem soll hier nicht geparkt werden, um
die Ausfahrt aus dem gegenüberliegenden landwirtschaftlichen Hof für
Maschinen und Gerät aufrecht zu erhalten. Historiker vermuten genau an
dieser Stelle eine historische Grabstätte. Dort sollen nämlich französische
Soldaten, die bei der historischen Schlacht ander Brücker Mühle verwun-
det wurden und später verstarben begraben worden sein. Deshalb gibt es
die Idee an dieses historische Ereignis z.B. mit einer Gedenktafel zu er-
innern.

Da die Straße direkt bis an die alten Fachwerkgebäude und teilweise auch
an die Kirchhofsmauer herangeht wurden im Vorfeld Schürfungen vorge-
nommen, um zu ermitteln welche statischen Maßnahmenerforderlich sind,
um die Gebäude vor Beschädigungen zu schützen.

Sportplatzprojekt des RSV Roßdorf nimmt
Farbe und Gestalt an

Nach anfänglichem Kummer um die
getätigte Raseneinsaat auf dem
neuen Trainingsplatz am Roßdorfer
Einweg, kann sich der RSV Roßdorf
derzeit über ein immer satter wer-
dendes Grün auf dem neuen Trai-
ningsgelände freuen, dass aber
noch lange nicht frei gegeben wer-
den kann. Deshalb spielt natürlich
auch das Schild Betreten verboten
eine wichtige Rolle, damit die Ra-
sensprenger bei warmem Wetter
ganze Arbeit leisten können.
Der RSV Roßdorf führt diese
Woche den traditionellenRhiel-Cup
auf dem Sportplatz durch und be-
grüßt aus diesem Anlass wie jedes
Jahr viele Mannschaften aus der
Region, die ihre Kräfte messen und

um das von den Sponsoren gestiftete Preisgeld spielen.
• Die Siegerehrung findet am Sonntag den 17. Juli 2011 um 18.00

Uhr statt, dann steht fest, wer das Rennen gemacht hat.
Am gleichen Abend hoffen wir, und natürlich ganz besonders die Fuß-
ballfrauen des RSV Roßdorf, auf ein WM-Finale unter deutscher Beteili-
gung in der Frankfurter Commerzbank-Arena.
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Anmeldung von Hunden
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass neu erworbene Hunde inner-
halb von 14 Tagen bei der Stadtverwaltung Amöneburg, Am Markt 1,
35287 Amöneburg, zur Hundesteuer anzumelden sind. Das gleiche gilt
für Hunde von Hundehaltern, die in das Gebiet der Stadt Amöneburg neu
zugezogen sind.
Verstöße gegen diese Vorschrift können mit Geldbußen geahndet
werden.
Die Steuerpflicht entsteht mit dem 1. des Monats, in dem ein Hund in einen
Haushalt aufgenommen wird. Bei Hunden, die der Halterin oder dem Hal-
ter durch Geburt von einer von ihr oder ihm gehaltenen Hündin zuwach-
sen, beginnt die Steuerpflicht mit dem 1. des Monats, in dem der Hund
drei Monate alt wird.
Ferner hat jeder Hund eine Hundesteuermarke zu tragen.

Tagespflege AURA präsentiert sich beim
Sommerfest

Der Gemeinnützige Verein AURA e.V., der in Roßdorf im ehemaligen Gol-
denen Stern eine soziale Tageseinrichtung betreibt, führte kürzlich wie-
der mal das zwischenzeitlich traditionelle Sommerfest auf dem Hof des
wunderschönen Fachwerkhaus durch. gekommen waren neben den Gäs-
ten der AURA aus Roßdorf und Marburg-Cappel, Besucher aus Roßdorf
und Umgebung. Begonnen wurde wie immer mit einer Andacht, die vom
Diakon Jockel und Pfarrer Wondrak gestaltet wurde. Anschließend be-
grüßte Hans Loock, Geschäftsführer der AURA die Gäste. Auch Bürger-

Eine einzelne Stufe
ist mit einfachen
Mitteln schnell zu
überbrücken. Man
kann gefahrenlos
mit dem Rollator
oder Rollstuhl in
das Haus gelangen

Ich bin Fachkraft für Gesundheits- und
Sozialdienstleistungen meine Frau seit
Jugend Rollstuhlfahrerin , daher können
wir Ihnen vielleicht bei der Lösung Ihrer
Probleme behilflich sein
Wohnberatung der Stadt Amöneburg
Martin Kewald-Stapf

06422/1883

meister Michael Richter-Plettenberg überbrachte ein Grußwort und dankte
der AURA für die wundervolle Gemeinwesenarbeit im sozialen Bereich.
Vor allem für Menschen mit Demenzerkrankung.
Zum Gelingen des schönen Festes bei Gutem Wetter bei Kaffee und Ku-
chen trugen auch die Roßdorfer Vereine bei. Natürlich musizierte Ewald
Bieker wieder und Marius Maus präsentierte seinen neuen Jugendchor
Roßdorf.

Besonders Aktive rund um das gelungene
Bürgerhausprojekt ERFURTSHAUSEN

erfahren Würdigung, sieben gestandene
Männer erhielten die Bürgermedaille der

Stadt Amöneburg
Im Rahmen der Einweihung des Bürgerhauses Erfurtshausen wurden die-
jenigen Personen besonders geehrt, die sich in herausragender Weise
um das Projekt verdient gemacht hatten. Sieben gestandene Männer er-
hielten die Bürgermedaille der Stadt Amöneburg verliehen. Diese wurde
erst zum zweiten Mal verliehen. Bei der ersten Verleihung waren seiner-
zeit vor allem ehrenamtliche Eigenleister aus Roßdorf und Mardorf be-
dacht worden.

Die Bürgermedaille erhielten: Gerhard Linne, Alois Zimmer, Walter Zim-
mer, Heinrich Linne, Willi Mann, Heinrich Schick und Willibald Mengel. An-

Ein Beispiel für eine komplett ausgestattete,
geräumige Behindertentoilette. Sie befindet sich-
man vermutet es wohl kaum -- auf
einer Bodenseefähre !!!!
Wohnberatung der Stadt Amöneburg
Martin Kewald-Stapf 06422/1883
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Unser Bild zeigt die Roßdorfer Trachtentanzgruppe, die die be-
scher mit schönen und traditionellen Tänzen beglückten.
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dreas Schick, Alexander Pfeil, Matthias Rhein und Reinhard Linne wur-
den für die Betreuung gesamter Gewerke im Rahmen des Projektes ge-
ehrt, die Architektin Ivonne Linne für ihre Koordination der Eigenleistung
und Anja Gerlach für die Koordination der Verpflegung der ehrenamtlichen
Bauhelfer über die gesamte zweijährige Bauphase. Besonders bedacht
wurden auch die Jugendlichen Marius Rhiel, Daniel Gerlach und Mario
Dippell, die von Anfang an immer da waren, wenn es etwas zu arbeiten
gab, um das für Erfurtshausen wichtige Bauprojekt voran zu treiben. Orts-
vorsteher Wolfgang Rhiel und Erster Stadtrat Bernd Riehl, der sich ganz
besonders umfangreich einsetzte und das Bauprojekt sowie die Gründung
der Aktiv-Gemeinschaft vorantrieb, erhielten zum Dank vom Ortsbeirat
und den Vereinen Reisegutscheine aus den Händen der stellvertretenden
Ortsvorsteherin Gaby Linne.

Gelungene Einweihung des Bürgerhaus
Erfurtshausen

Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen übernimmt Trägerschaft und er-
fährt viel Unterstützung
Die Erfurtshäuser Bürgerinnen und Bürger nahmen am vergangenen Wo-
chenende großen Anteil an der Einweihung des „neuen“ Bürgerhauses,
das mit etwa 500.000 EUR angebaut und modernisiert wurde. Die neu ge-
gründete Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen übernahm die Trägerschaft
und wurde für den damit verbundenen Mut und das Engagement für den
Ort mit viel Lob, Anerkennung und auch finanzieller Unterstützung be-
dacht.

Das größte Geschenk erhielt der jüngste Verein im Stadtgebiet durch den
Musikverein Erfurtshausen, der an den neuen Partnerverein den stolzen
Betrag von 2.000 EUR spendete.

Wir gratulieren zum Geburtstag…
in Amöneburg

-/-

in Mardorf
Herrn Helmut Schneider,
Tragweiner Eck 10, am 20.07., 83 Jahre

in Roßdorf
Herrn Georg Krug,
Waldstraße 5, am 15.07., 71 Jahre
Herrn Erwin Gropp,
Veilchenweg 5, am 17.07., 73 Jahre
Herrn Alfons Jennemann,
Hinterstraße 2, am 19.07., 70 Jahre

in Rüdigheim
Herrn Heinrich Rudolph,
Mittelstraße 2, am 16.07., 74 Jahre
Herrn Karl Birk,
Mittelstraße 3, am 20.07., 82 Jahre

in Erfurtshausen
-/-
Allen „Geburtstagskindern“ wünsche wir viel Freude und Zufrieden-
heit, vor allem aber Gesundheit im neuen Lebensjahr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas-Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung

Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Marburger Straße 12,
35287 Amöneburg-Mardorf Tel. 06429/549

Mobil 0173/6507638
Telefonsprechstunde
Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr

Tel. 06421/45577
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienstleitung

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Krankenpfle-
ge e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Zeitungsleser wissen MEHR!



St. Antonius d.Einsiedler,
Rüdigheim

Sonntag, 17. Juli 2011 - 16. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: für Kirchbau in der Diaspora
Rüdigheim:
09.00 Uhr Hl. Messe

für Elisabeth (Jtg.) u. Josef Bieker/Heinrich Balzer/There-
sia u. Wilhelm Wieber u. verst. Geschwister/ 3. Sterbeamt
Pauline Bieker

Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe

für die Pfarrgemeinde
15.00 Uhr Taufe Jonas Kliem und Lina-Marie Hofmann
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 18. Juli 2011
Rüdigheim:
14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 19. Juli 2011
Amöneburg:
18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

für Margarethe Sprenger/ Schwester Maria-Illuminata We-
ber/ Maria Graf/ Maria Stork/ Heinrich Braun/ Anna Müg-
lich (Jtg.)/ Maria Hühn (Jtg.)/ 3. Sterbeamt Anna Rödel-
bronn

Mittwoch, 20. Juli 2011
Rüdigheim:
19.00 Uhr Hl. Messe

für Karl u. Cäcilia Schneider

Lindaukapelle Amöneburg - Magdalenenoktav 2011
Kollekte an allen Abenden: für die Erhaltung der Lindaukapelle

Freitag, 22. Juli 2011 - Hl. Maria Magdalena
Lindaukapelle:
19.30 Uhr Hl. Messe - Dechant Markus Blümel, Eiterfeld

für Karl Diez u. Ang./ Wilhelm Hühn/ Maria Hartmann

Samstag, 23. Juli 2011 - Hl. Birgitta von Schweden
Lindaukapelle:
19.30 Uhr Hl. Messe - Abbé Dr. César Mawanzi, Beselich

Sonntag, 24. Juli 2011 - 17. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: für die Kirchengemeinde (R)
Rüdigheim:

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037

Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsle-
ben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -
17:00 Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von ar-
beitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre
0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Übergang
Schule
und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen
bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.

09.00 Uhr Hl. Messe
für Ella Gabriel u. Ang./Alois Brand, Eltern u. Schwieger-
eltern

Amöneburg:
10.15 Uhr Keine Hl. Messe !!
11.30 Uhr Taufe Lukas Mack
Lindaukapelle:
19.30 Uhr Hl. Messe - H.H. Erzbischof Ludwig Schick, Bamberg

für August Weber/ Verst. d. Fam. Scheuer/ Ludwig Mül-
ler/
Verst. d. Fam. Braun u. Bellinger/ Christine Raab, Chris-
tine Gebhard u. Ang. / Franz u. Hedwig Dickhaut u. Fa-
milie

Katholische Kirchengemeinde
St. Michael Erfurtshausen

Gottesdienstordnung vom 16. Juli bis 24. Juli
2011

St. Michael-Erfurtshausen
St. Hubertus-Mardorf
Mariä Geburt u. Johannes d. Täufer- Roßdorf

Samstag, 16. Juli, Unsere Liebe Frau auf dem Berge Karmel
Erfurtshsn.
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse -

Messdiener: Gruppe 3
f. Theo Zimmer (Jtg.)/

Kollekte: Kirchbau in der Diaspora

Sonntag, 17. Juli, 16. Sonntag im Jahreskreis
Erfurtshsn.
13.30 Uhr Taufe: Antonia Genth
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Pauline Steinbrecher (Jtg.)/ f. Wilhelmine u. Franz Gockel,
Tochter Rita u. Schwiegersohn Hermann/ f. verst. Tanten
u. Onkeln/ f. Friederike Schick/

Kollekte: Kirchbau in der Diaspora
18.30 Uhr Rosenkranz
Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3

f. Steffen Maus (Jtg.)/ f. Maria u. Ludwig Pack u. Elisabeth
Paul/ f. Charlotte u. Josef Luzius/
f. verst. d. Fam. Maus u. Luzius/ f. verst. d. Fam. Orth/

Kollekte: Kirchbau in der Diaspora
Amöneburg
19.00 Uhr Abendmesse des Pastoralverbundes in der Josefskapel-

le im Rabanushaus

Montag, 18. Juli
Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 19. Juli
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Anna Gertrud Schick, geb. Preis u. verst. Angeh./ f. Ma-
ria Preis u. verst. Angeh./
f. Karin Glitsch, leb. u. verst. Angeh./

Roßdorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 20. Juli, Hl. Margareta, hl. Apollinaris
Erfurtshsn.
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 4

f. Franz Rhiel/ f. Elisabeth Josefa Rhiel (von den Schul-
kameraden)

Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz in der Kellmarkkapelle (bei schlechter Wit-

terung in der Kirche)

Donnerstag, 21. Juli, Hl. Laurentius von Brindisi,
Roßdorf
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 4

Freitag, 22. Juli, Hl. Maria Magdalena,
Mardorf
19.00 Uhr Hl. Messe

f. Theresia Heider (Jtg.)/ f. Pater Xystus Wickeroth/ f. Ma-
ria Katharina Schick, leb. u. verst. Angeh./ f. Christel Mül-
ler (Jtg) u. verst. Angeh./

Amöneburg
19.30 Uhr Hl. Messe an der Lindaukapelle - Magdalenenoktav

2011
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Zelebrant: Dechant Markus Blümel, Eiterfeld (Blasorchester FFW
Mardorf)

Samstag, 23. Juli, Hl. Birgitta von Schweden, Patronin Europas
Amöneburg
19.30 Uhr Hl. Messe an der Lindaukapelle
Zelebrant: Abbé Dr. Cesar Mawanzi, Beselich (Musikkapelle Nieder-

klein)

Sonntag, 24. Juli, 17. Sonntag im Jahreskreis
Erfurtshsn.
09.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 5

f. Aloys u. Johanna Fischer, Kinder Hans u. Hildigard/ f.
Aloys u. Marianne Föth, Franz u. Paula Kick/

Kollekte: zu Erhaltung der eigenen Kirche
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Stefan Viertelhausen, Leb. u. verst. Angeh./ f. Peter Gun-
drum u. Angeh. u. alle armen Seelen/
f. Anna Kunigunde Kräling/ f. Franz u. Katharina Schick u.
Tochter Maria/ f. Elisabeth u. Leo Heider, Sohn u. Schwie-
gertöchter/

Kollekte: zu Erhaltung der eigenen Kirche
18.30 Uhr Rosenkranz
Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 4

f. Eltern u. Geschwister/ f. Elfriede Daube/ f. Theo Rausch
u. verst. Angeh./ f. Willi Gondrum u. Angeh./

Kollekte: für das Pfarrhaus
Amöneburg
19.30 Uhr Hl. Messe an der Lindaukapelle
Zelebrant: Erzbischof Ludwig Schick, Bamberg (Musikgruppe Roß-

dorf)

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).
Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6 Tel.: 0 64 29 - 2 85

Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag u. Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr
R o ß d o r f , Konrad-Adenauer-Platz 5 Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg:Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882 (Jo-
hanneshaus)
Kirchhain:Pater Josua/Pater Klemens 06422-85529 oder Diakon W. Jo-
ckel (06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)

Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
BLZ 533 500 00

Mardorf Konto Nr. 6246907
VR Bank HessenLand eG,
Gst Schweinsberg
BLZ 530 932 00

Roßdorf Konto Nr. 6274323
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Pater Lepko ist in dringenden Fällen unter der Telefonnr. 06422-2412
(Amöneburg) zu erreichen.

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg
Wir laden ein zu den Gottesdiens-

ten am
24. Juli - 5. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Pfarrer Wilhelm

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf
und Roßdorf

Gottesdienst
Sonntag, 17.7., 4. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Frenzl)

Wochenspruch
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.

Gal 6,2

Gemeindeveranstaltungen
Montag 19.00 Uhr Flötenkreis I
Dienstag 20.00 Uhr Posaunenchor

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 17.07.
10.00 Uhr Gottesdienst in Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 17.07.
10.00 Uhr Gottesdienst in Schweinsberg

Sonntag, den 24.07.
10.00 Uhr Tauf-Gottesdienst

Sonntag, den 31.07.
10.00 Uhr Gottesdienst in Schweinsberg

Tagesfahrt der Frauengemeinschaften
unserer Stadt Amöneburg

Am Samstag, den 16.7.2011, fahren wir zur

Bundesgartenschau nach Koblenz.

Die Abfahrtszeiten sind:
Amöneburg, Ritterstr. 7.30 h,
Amöneburg, Bahnhof 7.40 h,
Rüdigheim, Bushaltestelle 7.50 h,
Mardorf, Hombergerstr., 8.00 h,
Mardorf, Kindergarten 8.05 h,
Roßdorf, Tegut 8.10 h,
Roßdorf, Lindenstr. 8.15 h.
Die Rückfahrt ist um 18.00 Uhr geplant.
Jede Teilnehmerin möchte bitte eine Kaffeetasse für das gemein-
same Frühstück mitbringen.

Frauengemeinschaft Amöneburg
Tagesfahrt der Frauengemeinschaften unserer

Stadt Amöneburg
Am Samstag, den 16.7.2011, fahren wir zur Bundesgartenschau nach
Koblenz.
Die Abfahrtszeiten sind:
Amöneburg, Ritterstr. 7.30 h,
Amöneburg, Bahnhof 7.40 h,
Rüdigheim, Bushaltestelle 7.50 h,
Mardorf, Hombergerstr., 8.00 h,
Mardorf, Kindergarten 8.05 h,
Roßdorf, Tegut 8.10 h,
Roßdorf, Lindenstr. 8.15 h.
Die Rückfahrt ist um 18.00 Uhr geplant.
Jede Teilnehmerin möchte bitte eine Kaffeetasse für das gemein-
same Frühstück mitbringen.

Angelsportverein Mardorf-Schweinsberg
Vorbereitungskursus für die „Staatliche

Fischerprüfung“.
Ab Sonntag, dem 07. August 2011 beginnt in Mardorf im Gemeenshaus
ein Vorbereitungskursus für die „Staatliche Fischerprüfung“.
Beginn: 09.30 Uhr.

Die Ausbildung beinhaltet die Fächer:
• Fischkunde
• Spezielle Fischkunde
• Gewässerkunde
• Gerätekunde
• Gesetzeskunde mit Tier- und Umweltschutz
Der Lehrgang umfasst ca. 35 Unterrichtsstunden.
Die Teilnahme an einem Vorbereitungskursus ist zwingend erfor-
derlich für die Zulassung zur „Staatlichen Angelfischerprüfung“.
Diese wird Anfang Dezember 2011 in Marburg von der Unteren Fische-
reibehörde abgenommen.
Die Ausbilder Ewald Mann, Tel. 06429/7436, Dieter Kremp, Tel.
06429/6350 und Karl-Heinz Pietsch, Tel. 06429/6187, geben telefonisch
Auskunft über den gesamten Ablauf.
Der Lehrgang ist genehmigt und wird begleitet vom „Verband Hessischer
Sportfischer e.V.“

Petri Heil
E. Mann
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Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
Abwanderung

Am 29. Juli 2011
treffen sich die Mardorfer Frauen zu einer kleinen Abwanderung. Treff-
punkt ist um 19:00 Uhr an der Raiffeisenbank. Gemeinsam wird zum
neuen Anglerheim gewandert. Dort ist für Forellen und Getränke gesorgt.
Wer nicht mitwandern möchte, kann ab 19:30 Uhr direkt zum Anglerheim
kommen.
• Anmelden bitte bis 22. Juli 2011 bei Silvia Schick Tel: 06429/7620.

Hierzu sind alle Mitglieder und Interessierte recht herzlich eingeladen.

Freiwillige Feuerwehr Rüdigheim
Kreisfeuerwehrtag in Rabenau-Rüddingshausen
• Vom 5.- 8. August feiert die Feuerwehr Rüddingshausen in Ver-

bindung mit dem 65. Kreisfeuerwehrtag ihr 75-jähriges Vereins-
bestehen.

Am Freitag, 5. August
kommen die „Jungen Original Oberkrainer“ aus Slowenien ins Festzelt an
der Wermertshäuser Straße. Im Vorprogramm werden die Wildkogelkrai-
ner (bekannt geworden im Musikantenstadl) für zünftige Stimmung sor-
gen. Karten gibt es im Vorverkauf für 14 Euro u.a. in Homberg/Ohm beim
Modehaus Metz, oder unter www.feuerwehr-rueddingshausen oder
06407/400363. Einlass ist um 18:30 Uhr. Beginn 19:30 Uhr.

Am Samstag, 6. August
ist um 19 Uhr der Festkommers. Im Anschluss daran (21:30 Uhr) wird das
Tanzbein zur Münchholzhäuser Blaskapelle geschwungen. Der Höhe-
punkt des Wochenendes wird der Sonntag sein. Um 13 Uhr zieht der Fest-
zug mit mehreren Tausend Feuerwehrleuten aus dem Landkreis Gießen

und teils aus den Homberger Stadtteilen durch die Rüddingshäuser Stra-
ßen. Im Festzelt spielt anschließend die Müncholzhäuser Blaskapelle.

Der Frühschoppen am Montag
beginnt um 11 Uhr mit einem musikalischen Weckruf im Dorf, ehe die
„Münchholzhäuser“ im Festzelt für ausgelassene Früschoppen-Stimmung
sorgen werden. Verschiedene Fahrgeschäfte und Schausteller-Buden sor-
gen für ein echtes Volksfest-Flair. Rüddingshausen lädt alle Ohmtalbote-
Leser zum größten Feuerwehrfest im Landkreis Gießen ein.

Tauzieh- und Wanderfreunde
1980 Rüdigheim e.V.

EVG- Wanderung in Grünberg-Lardenbach
Dieses Wochenende, den 16. und 17. Juli 2011 finden in Grünberg-Lar-
denbach die EVG-Wanderung des SSV Lardenbach statt.
Gestartet wird ab der Schutzhütte am Sportplatz, am Samstag in der Zeit
von 12.00 bis 16.00 Uhr und am Sonntag von 07.00 bis 12.00 Uhr. Die
markierten Strecken sind 7 und 13 km lang.
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim laden ihre Mitglieder und
Freunde zur aktiven Teilnahme ein.

Weitere Veranstaltungen:
Juli 2011
23./24.07. EVG-Wanderung des SV Rot Weiß Odenhausen / Dorf-

gem.haus Rabenau-Odenhausen
Sa: 12.00 bis 16.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr / 7, 14
und 21 km

30./31.07. EVG-Wanderung der TV Rainrod / Dorfgemeinschafts-
haus Schotten Rainrod /
Sa: 12.00 - 16.00 Uhr / So: 7.00 - 12.00 Uhr / 7, 13 und 19
km

- Anzeigen -

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!



Kutschen- und Reitertreff
in Burg-Gemünden

Bernhard Knoche mit seinen Westfälischen Kaltblütern in der Anspannung „Quandrum“

9.30 Uhr: Ausfahrt im Kutschenkorso um Burg-Gemünden
ca. 12.00 Uhr: Großes Schauprogramm mit Friesen- und Kaltblutquadrille,

Zugwettbewerb gegen 2 PS
Packwagenfahrt

anschließend Geschicklichkeitsparcours mit Hindernisfahren
und außerdem: Während der Nachmittagsveranstaltung werden zusätzlich noch kostenlose Kutschfahrten angeboten.

Für die Gäste steht ein Zelt zur Verfügung und für das leibliche Wohl ist mit Würstchen, Getränken, sowie Kaffee und
Kuchen, bestens gesorgt.

Veranstalter: Interessengemeinschaft Zugpferde Landesverband Hessen e.V.
Organisator: Friedhelm Stöhr, Burg-Gemünden



Niederschrift der 2. Sitzung der
Gemeindevertretung

der Gemeinde Gemünden (Felda)
vom 16.06.2011

im Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
Drucksachennr. TOP

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Pitzer
eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesen-
den.

· Er stellt die frist- und ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähig-
keit fest.

· Gegen die Niederschrift über die Gemeindevertretersitzung vom
02.05.11 sind innerhalb der Frist nach § 28 Abs. 4 der Geschäftsord-
nung keine Einwände erhoben worden, sie ist somit in der vorliegen-
den Form gültig.

· Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet am Donnerstag,
den 11.08.2011 (evtl. Ausweichtermin 25.8.11 oder 01.09.11) DGH
Ehringshausen statt.

· Die Tagesordnungspunkte 5 (Neufassung der Erschließungsbei-
tragssatzung) und 6 (Neufassung der Straßenbeitragssatzung) wer-
den miteinander verbunden und gemeinsam beraten. (Kein
Widerspruch, somit angenommen).

· Die Tagesordnung ist in der vorliegenden Form beschlossen.
11.02.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstan-

des
Bgm. Bott berichtet aus der Arbeit des Gemein-
devorstands

11.02.GVE.02. Haushaltsatzung mit dem Haushaltsplan und
Anlagen der Gemeinde Gemünden (Felda) für
das Haushaltsjahr 2011
Aufsichtsbehördliche Genehmigung vom
30.03.2011

Die Gemeindevertretung nimmt Kenntnis von der aufsichtsbehördlichen
Genehmigung der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und Anlagen
der Gemeinde Gemünden (Felda) für das Haushaltsjahr 2011 vom
30.03.2011 sowie der Genehmigung der zur Finanzierung von Investiti-
onsausgaben vorgesehenen Kreditaufnahme in Höhe von 350.000 EUR
vom 31.03.2011
10.02.GVE.03. Schlaglochprogramm des Landes Hessen

Hier: Beseitigung von Frost-und Totalschäden
im Gemeindegebiet
(Bordstein und Straßensanierung)

Beschlussvorlage:
Die Gemeindevertretung beschließt, die Mittel in Höhe von 109.400 EUR,
die im Rahmen des „Schlaglochprogramms“ seitens der Hessischen Lan-
desregierung zur Verfügung gestellt wurden, im Ergebnishaushalt als Er-
träge beim Sachkonto Straßenunterhaltung (Zuweisung vom Land) zu
verbuchen.
Die Aufwendungen zur Beseitigung der Frost- und Winterschäde an den
Straßen im Gemeindegebiet sollen - gegenfinanziert durch die o. g. Er-
träge - wie folgt vorgenommen werden:
1. Sanierung sämtlicher Bordsteine im Gemeindegebiet gemäß der vom

Gemeindevorstand vorgelegten Aufstellung in Höhe von voraussicht-
lich 53.000 EUR.

2. Sanierung im Patchverfahren gemäß der vorgelegten Straßenaufstel-
lung mit einem voraussichtlichen Aufwand von ca. 30.000 EUR, davon
bereits 14.000 EUR beauftragt.

3. Die verbleibenden Mittel sollen zur Heißasphaltsanierung durch den
Bauhof im Spätsommer verwendet werden.

Dafür: 12 Dagegen: 1 (BGG) Enthaltungen: 0
somit angenommen
11.02.GVE.04. Ausbau der Breitbandversorgung in der Ge-

meinde Gemünden in den derzeit als unter-
sorgt geltenden Ortsteilen Ehringshausen, El-
penrod und Hainbach

Beschlussvorlage:
Die Gemeindevertretung beschließt:
Für den Ausbau der Breitbandversorgung der unterversorgten Ortsteile
Ehringshausen, Elpenrod und Hainbach werden bei dem Produkt
51101109 - Bauleitplanung/ Gemeindeplanung - außerplanmäßige Auf-
wendungen beim Sachkonto 7127000 im Ergebnishaushalt in Höhe von
15.400 EUR bereitgestellt. Dieser Betrag ist im Nachtrag zum Haushalt
2011 einzustellen. Gleichzeitig sind als Landeszuwendungen Erträge in
Höhe von 9.240 EUR beim Sachkonto 5421000 zu veranschlagen. Der
Gemeindevorstand wird beauftragt, den entsprechenden Förderantrag zu
stellen.
Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
somit angenommen
11.02.GVE.05. Neufassung der Erschließungsbeitragssatzung

der Gemeinde Gemünden (Felda)
und

11.02.GVE.06 Neufassung der Straßenbeitragssatzung der
Gemeinde Gemünden (Felda)

Beschlussvorlage:
Die Gemeindevertretung beschließt, die Erschließungsbeitragssat-
zung der Gemeinde Gemünden (Felda) auf den Vollgeschossmaß-
stab umzustellen und beschließt die anliegende Neufassung der
Erschließungsbeitragssatzung der Gemeinde Gemünden (Felda) so
wie vorgelegt.
Die Neufassung soll zum 01.01.2012 in Kraft treten. Der Gemeinde-
vorstand wird beauftragt die beschlossene Neufassung öffentlich be-
kannt zu machen.
Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
somit angenommen
Beschlussvorlage:
Die Gemeindevertretung beschließt, die Straßenbeitragssatzung der
Gemeinde Gemünden (Felda) auf den Vollgeschossmaßstab umzu-
stellen und beschließt die anliegende Neufassung der Straßenbei-
tragssatzung der Gemeinde Gemünden (Felda) so wie vorgelegt.
Die Neufassung soll zum 01.01.2012 in Kraft treten. Der Gemeinde-
vorstand wird beauftragt die beschlossene Neufassung öffentlich be-
kannt zu machen
Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
somit angenommen
11.02.GVE.07. Änderung der Entschädigungssatzung der Ge-

meinde Gemünden (Felda)
In der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung wird ein Vorschlag zur
Neufassung der Entschädigungssatzung, der sowohl die gesetzlich erfor-
derlichen Änderungen sowie den Ergänzungsantrag der UBL-Fraktion be-
inhaltet, vorgelegt
11.02..GVE.08.1 Landwirtschaftliche Nutzung von Feldwegen

Hier: Antrag der BGG Fraktion vom 02.06.2011
11.02.GVE.08.2 Beschlussvorlage (Antrag der BGG Fraktion):

Der Gemeindevorstand wird beauftragt fest-
zustellen, welche Feldwege in Gemünden als
Ackerland genutzt werden.

Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
somit angenommen
Beschlussvorlage (geänderter Ergänzungsantrag der UBL Fraktion):
2. Sind die Wege entbehrlich, ist mit den Nutzern ein Pachtvertrag zu
schließen.
3. Bestehen Einwände gegen die Nutzung des Feldwegs, ist gegen
die unerlaubte Nutzung vorzugehen und für die Wiederherstellung
des Weges zu sorgen
Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
somit angenommen
11.02.GVE 09.01 Anfrage UBL-Fraktion vom 19.05.2011

Fußgängerzugang zur L 3146 im Bereich des
sog. „Ziegelköppchens“ im OT Burg-Gemün-
den.

Bgm. Bott beantwortet die Anfrage
11.02.GVE 09.02 Anfrage UBL-Fraktion vom 19.05.2011
Wasserführung an der L 3146 im Bereich der Autobahnbrücke am

Ortseingang Burg-Gemünden
Bgm. Bott beantwortet die Anfrage
11.02.GVE 09.03 Anfrage UBL-Fraktion vom 19.05.2011

Nutzung der Kleingärten vor der Ortsdurch-
fahrt Burg-Gemünden

Bgm. Bott beantwortet die Anfrage
11.02.GVE 09.04 Anfrage UBL-Fraktion vom 19.05.2011

Instandsetzung Weg und Brücke in Verlänge-
rung der Hof-Sorge Straße

Bgm. Bott beantwortet die Anfrage
Für das Protokoll:
Gez. Pitzer gez. Seibert
Vorsitzender der Gemeindevertretung Schriftführerin

Sitzung des Ortsbeirates Ehringshausen
Einladung

zur 02. öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates
Ehringshausen

Die Mitglieder des Ortsbeirates Ehringshausen, die Mitglieder des Ge-
meindevorstandes, dem Vorsitzenden der Gemeindevertretung sowie die
Gemeindevertreter/innen des Ortsteils Ehringshausen werden hiermit zu
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Ehringshausen am

Dienstag, den 19.07.2011 um 19:00 Uhr
am Friedhof anschließend im Gasthaus Eckstein
eingeladen.

Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP/Aktenzeichen
11.02.OB3.01 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
11.02.0B3.02 Platz HMS
11.02.OB3.03 Friedhofsangelegenheiten:
11.02.OB3.04 Investitionswünsche
11.02.OB3.05 Dorferneuerung (Projektpaten, Dorferneuerungs-

ausschuss, usw.)
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11.02.OB3.06 Treppe und Behindertenparkplatz (Brief Senio-
renbeirat)

11.02.OB3.07 Verschiedenes
Gemünden (Felda), den 07.07.2011

gez. Rühl, Ortsvorsteher

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach Ver-
einbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail info@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Horst) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Herr Wolf) 9606-19
Ordnungsamt (Herr Wolf)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Rüffieux - 917485
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeisterin Frau Wittich - 504

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Wittich 504

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Seniorentelefon der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Vorsitzender des Seniorenbeirates
Peter Krug, Burg - Gemünden
Telefon: 06634/919467 oder

stv. Vorsitzender des Seniorenbeirates
Herbert Kömpf, Elpenrod Telefon 06634/1512

Emailadresse:
info@seniorenbeirat-gemuenden-felda.de

Hompage:
www-seniorenbeirat-gemuenden-felda.de
In allen Anliegen die Senioren betreffen.

Öffnungszeiten der Fahrkartenausgabe des
Bahnhofs Mücke

Neue Öffnungszeiten
Telefon 06400/5209
Montag - Freitag 04.50 - 20.00 Uhr
Samstag 06.10 - 20.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 09.15 - 20.00 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-ge-
muenden-felda@freenet.de
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Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut LerchTel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Entsorgung von Grünabfällen bzw.
Heckenschnitt

Bitte beachten Sie, dass
Grünabfälle
(nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)
nur nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer, Tel.
06634/384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-
Kretschmer) abgeliefert werden können. Herr Schnell-Kretschmer ist meist
in der Zeit von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr unter der angegebenen Nummer zu
erreichen.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen hierfür:
Pro cbm 10,00 EUR
1/2 cbm 5,00 EUR
1/4 cbm 2,50 EUR
Sackware 1,00 EUR

Öffnungszeiten des gemeindlichen
Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30 -
16.00 Uhr geöffnet. Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 2 - 6 Jah-
ren sowie Schulkinder betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich
gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ober-

Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Schredderplatz
Zur Nutzung des Schredderplatzes für die Beseitigung von Baum-
und Heckenschnitt ist telefonisch ein Termin mit
Herrn Norbert Fischer
Tel.: 0170 / 2840932
zu vereinbaren.
Annahme von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden kön-
nen, die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kan-
tenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und
Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem
Zustand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten
und nicht von Gewerbetreibenden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren,
Gasentladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht an-
genommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülma-
schinen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Ge-
bührenmarke) eingesammelt.

Bordsteinsanierung

Gemünden (ek). Über neue Bord-
steine werden sich in den kommen-
den Wochen alle Gemündener
Bürger in den Gemeindestraßen
freuen können. Teilweise erheblich
beschädigt, Ecken herausgebro-
chen und zum Teil schon seit Jah-
ren in einem unansehnlichen
Zustand. So kennen viele Bürger die
Bordsteine in ihren Straßen. Im Rah-
men von Reparaturarbeiten wurden
in den vergangenen Jahren, vor

allem wegen fehlender Finanzmittel, nur wenige Bereiche saniert, bzw.
ausgetauscht, so dass sich im Laufe der Jahre ein beachtlicher „Sanie-
rungsberg“ aufgestaut hatte.
Nachdem vor einigen Wochen mit einer Teilsanierung von Bordsteinen
begonnen worden war konnte man aber schnell absehen, dass die ge-
planten Arbeiten und die dafür zur Verfügung stehenden Mittel wieder nur
„einen Tropfen auf den heißen Stein“ bedeuten würden. Vom Gemeinde-
vorstand in Auftrag gegeben wurde daraufhin eine detaillierte Aufstellung
von allen defekten Bordsteinen im gesamten Gemeindegebiet erstellt. Die
zeitintensive Aufstellung wurde von Mitgliedern des gemeindlichen Bau-
hofes sehr zügig umgesetzt und vom Bauhofleiter Udo Richber in einer
übersichtlichen Tabelle aufgelistet. Nach intensiver Beratung der daraus
resultierenden Zahlen, Notwendigkeiten und verschiedenen Lösungsvari-
anten schlug der Gemeindevorstand dem Parlament in dessen jüngster
Sitzung vor eine entsprechende Sanierung im gesamten Gemeindegebiet
vorzunehmen. Die Mittel dafür stammen aus dem „Schlaglochprogramm“
des Landes Hessen, in dessen Rahmen die Gemeinde Gemünden
109.400 Euro erhalten wird. Dem Vorschlag des Gemeindevorstandes fol-
gend beschloss das Parlament Mittel in Höhe von rund 53.000 Euro für die
Bordsteinsanierung auszugeben, wobei sich an der vom Bauhof erarbei-
teten Aufstellung orientiert werden soll.
Mit diesem Geld wird es möglich sein im gesamten Gemeindegebiet und
damit in allen Ortsteilen eine grundlegende Bordsteinsanierung vorneh-
men zu lassen. Damit beauftragt wird eine Fachfirma, die bereits vor eini-
gen Wochen mit einer Teilsanierung begonnen hatte. Für die Bürger wird
der Anblick maroder, defekter Bordsteine damit in diesem Jahr zunächst
einmal beendet sein, wie Bürgermeister Lothar Bott im Rahmen einer Bau-
stellenbesichtigung gemeinsam mit dem Bauhofleiter Udo Richber aus-
führte. Bordsteine als Abgrenzung zwischen Gehweg und Fahrbahn
hätten zum einen eine Schutzfunktion für die Fußgänger, seien aber an-
dererseits auch wichtig in Bezug auf die Wasserführung für die Entwäs-
serung von Fahrbahn und Gehwegen. Gleichzeitig seien intakte
Bordsteine aber auch eine wichtige Voraussetzung für weitergehende Sa-
nierungsmaßnahmen von Fahrbahn beziehungsweise Gehwegen. Durch
diese umfassende Schadensbehebung werden alle Gemündener Bürger
in den Genuss dieser Finanzmittel kommen und letztendlich etwas davon
haben. Für die Gemeinde, so hofft der Bürgermeister, werden nach dem
Abschluss dieser Arbeiten in den kommenden Jahren keine Bordsteinsa-
nierungen anstehen, die dafür alljährlich regelmäßig eingeplanten Mittel
können dann für andere, ebenso wichtige Maßnahmen eingeplant wer-
den. (Foto: ek).

Seniorenausflug der Gemeinde
Gemünden (Felda)
am 31. August 2011

Der Seniorenbeirat und die Gemeinde Gemünden (Felda) haben erst-
mals gemeinsam einen Ausflug mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm für alle Senioren der Gemeinde vorbereitet. Vorgesehen ist
der Besuch des Eisenbahnmuseums in Darmstadt-Kranichstein. Da-
nach fahren wir weiter bis Bickenbach (Bergstraße) zum Mittagessen
in das Restaurant „Treibhaus“. Dieses Restaurant hat eine sehr
schöne Lage mit einem tollem Panorama und mit Blick auf die Aus-
läufer des Odenwaldes.
Gut gestärkt fahren wir an der Bergstraße weiter nach Birkenau-Horn-
bach und besuchen die Orchideengärtnerei Netzler. Bei einem Rund-
gang durch die Gärtnerei können Sie die herrliche Vielfalt der
Orchideenpflanzen bewundern. Weiterhin besteht die möglichkeit zum
Einkauf, bei fachkundiger Beratung zur Pflege und Informationen über
Orchideen.
Interessant für Groß und Klein ist der kleine Zoo, der in den letzten
Jahren kontinuierlich ausgebaut wurde. Umgeben von der Farben-
pracht der Orchideen und exotischen Papageien können Sie in ge-
mütlicher Atmosphäre die Kaffee und Kuchenspezialitäten genießen.
Gegen 17.00 Uhr geht die Fahrt dann zurück nach Hause.
Mit Unterstützung des DRK findet der Abschluss im Feuerwehrgerä-
tehaus Nieder-Gemünden statt.
Näheres über Abfahrtzeiten und Kosten werden wir in einer der
nächsten Ausgabe des „Ohmtalboten“ veröffentlichen.

Der Gemeindevorstand
Gez. Bott

Bürgermeister
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Geburten:
Leonie Sophie Kutscher, geb. am 28.06.2011 in Lich, Tochter des Michael
Heinz Kutscher und Sabine Elisabeth Kutscher, wohnhaft in Gemünden
(Felda), OT Elpenrod, Örtenröder Straße 3.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Nieder-Gemünden
Horst Seeger, Ruhweg 10, am 16.07. 72 Jahre
Edith Schmitt, Ruhweg 12, am 17.07. 73 Jahre
Hedwig Kastl, Parkstraße 6, am 18.07. 78 Jahre

OT Burg-Gemünden
Christel Ruckelshauß,
Bernsfelder Straße 20, am 13.07. 72 Jahre
Walter Reitz, Ohmstraße 15, am 14.07. 83 Jahre

OT Ehringshausen
Rolf Werneburg, Torweg 13, am 18.07. 70 Jahre
Walter Harres, Hauptsraße 38, am 19.07. 86 Jahre

OT Hainbach
Irmgard Hanitsch,
Nieder-Gemündener Straße 10, am 13.07. 82 Jahre
Otto Roth, Zum Grund 3, am 16.07. 77 Jahre

OT Otterbach
Anni Blank, Lochbornstraße 17, am 14.07. 79 Jahre

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Gesangsgruppe „Sorgenbrecher“
Gemünden (ek). Auch in diesem Jahr können die „Sorgenbrecher“, die in-
zwischen weit über die Gemeindegrenzen hinweg bekannte Gesangs-
gruppe, wieder einige herausragende Auftritte vermelden, wie deren
Sprecher Armin Erb dieser Tage mitteilte. So wird man auch in diesen
Tagen wieder ein Frühkonzert in der großen Konzerthalle von Bad Soden
- Salmünster ausrichten, welches bereits für den 24.07.11, ab 10:00 Uhr
terminiert ist. In Anbetracht des großartigen Erfolges vom Vorjahr dürften
auch diesmal wieder zahlreiche Zuschauer die Konzerthalle bevölkern,
um den musikalischen Leckerbissen der Gemündener Gruppe zu lau-
schen. Erstmalig werden die „Sorgenbrecher“ am 31.07.11, um 15:00 Uhr
zu einem zweistündigen Konzert im Kurpark von Bad Salzschlirf erwartet,
aber auch die unvergessenen Auftritte im Kurpark von Bad Salzhausen
sind dort unvergessen und haben dazu geführt, dass man bereits jetzt ein
Engagement für 2012 erhalten hat. Ein weiteres Highlight wurde ebenfalls
bereits für 2012 terminiert. Die „Sorgenbrecher“ werden dabei die große
Weihnachtsfeier der Stadt Lollar musikalisch gestalten, ein Engagement,
welches man ebenfalls dem hohen Bekanntheitsgrad in vielen Teilen des
Landes zu verdanken hat.

Nachruf
Die Gemeinde Gemünden (Felda) nimmt Abschied
von ihren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Ernst Preiß
der im Alter von 76 Jahren am 8. Juni 2011 verstorben ist.
Herr Preiß war ab 1. März 1972 bis zu seinem Eintritt in den Ruhe-
stand Ende 1989 bei der Gemeinde Gemünden (Felda) als Ge-
meindearbeiter beschäftigt.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Gemünden (Felda), im Juli 2011

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Gemünden (Felda)

und alle Bediensteten

Burschenschaft Burgkameraden
Burg-Gemünden

Burschenschaft „Burgkameraden“
Burg-Gemünden lud zum Sonnenwendfeuer

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Am vergangenen Samstag hatte die
Burschenschaft „Burgkameraden“ zum diesjährigen Sonnenwendfeuer auf
dem Burg-Gemündener Festplatz eingeladen.
Es war in diesem Jahr zwar nicht gerade ein lauer Sommerabend, wie
man ihn zum Sommerbeginn eigentlich erwarten dürfte, doch glücklicher-
weise blieben befürchtete Regenschauer aus und so strömten die Gäste
am Samstagabend aus allen Richtungen zu der belieben Burg-Gemün-
dener Veranstaltung.
Zur Vorbereitung hatten die Burschenschaftsmitglieder schon Tage vorher
geeignetes Holz herangeschafft und dieses kurz vor dem Veranstal-
tungstermin zu zwei majestätischen Stapeln aufgeschichtet, die nachei-
nander angezündet wurden und in kürzester Zeit wohlige Wärme
verbreiteten.
Während in vielen Gemeinden rundum der erste Mai mit einem Feuer und
Festlichkeiten begrüßt wird, ist es in Burg-Gemünden seit mehr als 40 Jah-
ren Brauch, die Sommersonnenwende mit einer Feier und einem Feuer zu
begehen. Angefangen hatte alles Mitte der 60er Jahre, als sich auf Initia-
tive von Johannes Diehl privat die Familien Diehl, Caspar, Kraft, Emme-
rich und Köhl zu einer Sonnenwendfeier auf dem Kammberg in
Burg-Gemünden trafen. Später wurde die Idee vom Kaninchenzuchtver-
ein Burg-Gemünden aufgegriffen und als „Kammbergsfest“ zum Som-
meranfang ins Leben gerufen und die ganze Bevölkerung dazu
eingeladen. In der Zwischenzeit ist die Feier zur Sommersonnenwende in
Burg-Gemünden schon längst zur Tradition und zum festen Bestandteil
der jährlichen Veranstaltungen geworden. Die Organisation des „Sonn-
wendfeuers“ obliegt dem jeweiligen Verein, der im gleichen Jahr auch für
Kirmesveranstaltungen die Verantwortung trägt.
Bis vor ein paar Jahren fand die Sonnenwendfeuer hoch über Burg Ge-
münden auf dem „Kammberg“ statt. Wegen der nahen Bebauung und
mangelnder hygienischer Verhältnisse (kein Wasser, kein Strom, keine
Toiletten usw.) entschied man sich für den neuen Standort in der Mitte
des Dorfes, direkt an der Ohm, der nach anfänglichen Bedenken in der
Zwischenzeit von der Bevölkerung gut angenommen wurde.
Vor allem auch für die Kinder ist das Sonnenwendfeuer in Burg-Gemün-
den alljährlich ein Erlebnis. So auch wieder am Samstag als sie ausge-
lassen auf dem Sportplatzgelände, natürlich auf Sicherheitsabstand
bedacht, um das Feuer spielten und tollten. Nicht minder viel Freude hat-
ten die erwachsenen Gäste, die (wenn auch in dicke Jacken gehüllt), bei
guter Bewirtung durch die Jugendlichen der „Burgkameraden“ bis nach
Mitternacht um das stattliche Feuer saßen.

Bilder von der Veranstaltung am Samstag in Burg-Gemünden
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Schützenverein Ehringshausen
Ferienspiele 2011

Bei den diesjährigen Ferienspielen konnte sich der Schüzenverein über
großen Zuspruch erfreuen.
Das Angebot umfasste das Schießen mit dem Laser-Gewehr für die Al-
tersklasse 10 bis 12 Jahre, von dem die kleinen Schützen mit Begeiste-
rung Gebrauch machten, sowie das Schießen mit den verschiedenen
Vereinswaffen für die Altersklasse ab 12 Jahre.
Hierbei konnte jeder ausprobieren, wie talentiert er in den einzelnen Ka-
tegorien war.
Es konnte auf die 10er-Scheibe und auf Motiv-Scheiben mit dem Luftge-
wehr geschossen werden, sowie mit der Lufpistole probiert werden, wie
treffsicher man in dieser Kategorie war. Den größten Spaß hatten die Ju-
gendlichen jedoch beim Schießen mit demWinchester-Luftgewehr auf das
quer laufende Motiv. Alle Teilnehmer hatten großen Spaß und konnten
zur Erinnerung noch eine Teilnehmer-Urkunde mit nach Hause nehmen.

Jugendgruppe Hainbach
Spende übergeben

Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Eine Sachspende im Wert von rund
500 Euro überbrachte dieser Tage der Vorstand der Jugendgruppe Hain-
bach in Form von Spiel-Bausteinen und Tierfiguren dem gemeindlichen
Kindergarten „Siebenstein“. Die Kinder zeigten sich hoch erfreut über
diese tolle Bereicherung ihrer Spielsachen und nahmen die Präsente na-
türlich gleich richtig in Beschlag. Im Namen der Kindergartenleitung dankte
die stellvertretende Leiterin Nicole Schlosser ebenso der Jugendgruppe
für diese gelungene Überraschung, wie Bürgermeister Lothar Bott, der
dabei unterstrich, das Investitionen in die Ausstattung des Kindergartens
immer auch Investitionen für die Kinder darstellen. Wenn bei Spenden
welcher Art auch immer, auch an die Kinder der Gemeinde und damit an
die Zukunft der Gemeinde gedacht werde, sei dies in besonderem Maße
erwähnenswert und verdiene Anerkennung und Respekt. Die gemeindli-
chen Gremien seien ihrerseits zwar immer bemüht die notwendigen Gel-
der für die Arbeit des Kindergartens zur Verfügung zu stellen, aber in
Zeiten knapper Haushaltskassen seien dabei eben nicht immer alle wün-
schenswerten Dinge zu erfüllen. Gerade deshalb sei ein solches Enga-
gement, wie von der „Habächer Jugend“ gezeigt, besonders
hervorzuheben.

Das Foto entstand bei der Übergabe der Sachspenden im Kindergarten,
wo die Kinder gleich viel Spaß mit den neuen Sachen hatten. (Foto: ek).

Obst- und Gartenbauverein
Ehringshausen

Grillfest am Hainesgarten
Der Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen lädt zum diesjährigen
„Grillfest am Hainesgarten“

am Samstag, den 23.07. ab 18.00 Uhr und Sonntag, den
24.07.2011 ab 11.00 Uhr

ein.
Für das leibliche Wohl gibt es Spezialitäten vom Grill sowie am Sonn-
tag ab 15.00 Uhr Kaffee und leckeren Kuchen.
Auf Euer Erscheinen freut sich der Obst- und Gartenbauverein Eh-
ringshausen.

Der Vorstand

Jugendclub Elpenrod
Traditionelles Sommerfest

am 16.07.2011
Hiermit laden wie alle zu unserem traditionellen Sommerfest am Ju-
gendraum in Elpenrod ein.
Angefangen wird am Samstag morgen um 10.00 Uhr mit einen Got-
tesdienst.
Ab 11.00 Uhr gibt es frische Pizza aus dem Backhaus und Abends ab
18.00Uhr frische Haxen aus dem Backhaus.
Für die Pizza und die Haxe bitten wir um Vorbestellung unter 06634-
919320 bei Familie Helftenbein.

Obst- und Gartenbauverein Nieder-
Gemünden

Jahresausflug

Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Eltville und das Staatsgut Kloster
Eberbach waren die Ziele des diesjährigen Ausfluges des örtlichen Obst-
und Gartenbauvereins. Traditionelle stößt der Jahresausflug des Vereins
immer wieder auf eine große Resonanz, was auch in diesem Jahr wieder
der Fall war. Rund 50 Teilnehmer aus den Reihen des Vereins hatten sich
eingefunden, als es am frühen Morgen zunächst nach Eltville an den
Rhein ging. Nach der Ankunft am Rhein stand zunächst einmal ein kräfti-
ges Frühstück auf dem Plan, bevor danach unter sachkundiger Anleitung
eines Stadtführers die Besichtigung der Altstadt und der Gartenanlagen im
Burggraben, aber auch der Stadtkirche in Angriff genommen wurden.
Daran schloss sich eine freie Zeit zur eigenen Gestaltung an, die einige
nutzten, um in Eltville ein stärkendes Mittagessen einzunehmen. Mit dem
Bus ging es danach weiter zum Kloster Eberbach, dem bekannten hessi-
schen Staatsweingut mit seiner bewegten Geschichte. Während eine
Gruppe der Gemündener Gäste zunächst an einer Führung teilnahm und
dabei viel über die Lebensgewohnheiten der Franziskanermönche erfuhr,
konnte die zweite Gruppe vor der Besichtigung an einer Riesling-Wein-
probe teilnehmen. Ein Wechsel der Gruppen war natürlich vorgesehen,
so dass alle in den besonderen Weinprobengenuss kamen. Am späten
Nachmittag wurde dann, nicht zuletzt wegen des nicht so schönen Wet-
ters, die Rückfahrt angetreten, so dass man bereits am frühen Abend wie-
der in Nieder-Gemünden war. Da Spontanität und Organisationstalent
dem Obst- und Gartenbauverein nicht fremd sind wurde kurzfristig ein ge-
mütlicher Abschluss im Feuerwehrgerätehaus organisiert, wo es noch-
mals reichlich Gelegenheit zur Stärkung in flüssiger und auch fester Form
gab. (Foto: ek).

Ferienspiele
Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Der Obst- und Gartenbauverein er-
öffnete dieser Tage den Reigen der Ferienspielangebote innerhalb der
Gemeinde Gemünden mit einem kurzweiligen Ausflug in die heimische
Natur, wobei der Verein in enger Zusammenarbeit mit dem AZN Kirtorf
ein interessantes Angebot für die Jungen und Mädchen zusammengestellt
hatte. Nachdem man sich am Rathaus in Nieder-Gemünden getroffen
hatte gingen die 17 Kinder in Begleitung von sechs Helfern des Vereins
auf den Hof des 1. Vorsitzenden Günter Stroh. Dr. Jatho vom AZN Kirtorf
leitete einen großen Teil der Veranstaltung, wobei den Kindern heimische
Singvögel näher gebracht und natürlich auch deren Verhalten in der Natur
aufgezeigt wurde. Jedes Kind bekam eine Vogelkarte und stellte die dort
abgebildeten Vögel im Anschluss der Gruppe vor, wobei natürlich auch
Vogelstimmen und der Vogelgesang von Bedeutung waren. Im Anschluss
an das Kennenlernen der Vögel hatten die Kinder die Möglichkeit ihren ei-
genen Nistkasten aus vorgefertigten Teilen selbst zusammenzubauen.
Die kleinen Bauwerke durften die Kinder natürlich zum Abschluss, neben
einer Erinnerungsurkunde, auch mit nach Hause nehmen. Dort werden
die Nistkästen sicherlich in den Gärten neue Plätze finden und vielleicht
auch der ein oder andere Vogel dieses Angebot annehmen, so dass die
Kinder nach der Theorie die praktischen Erfahrungen und Beobachtun-
gen zu einem späteren Zeitpunkt selbst machen können. Natürlich gab es
auch die Möglichkeit der Stärkung, wobei man sich beim Obst- und Gar-
tenbauverein etwas ganz besonderes hatte einfallen lassen. Die Kinder
durften sich ihre Hamburger selbst zusammenstellen, also ganz nach per-
sönlichen Geschmacksvorstellungen belegen.

Das Foto entstand auf dem Anwesen des Vorsitzenden Günter Stroh, wo
die Kinder unter fachkundiger Anleitung interessante Einblicke in die Vo-
gelwelt anhand von Vogelkarten nehmen konnten. (Foto: ek).
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Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

Richtig Lüften im Sommer
Überhitzte Zimmer sind an heißen Sommertagen keine Seltenheit. Bei
Temperaturen über 30 °C ist Schwitzen angesagt. Damit es in den Zim-
mern erträglich bleibt gibt es folgende Möglichkeiten: Erstens den Son-
nenschutz ganz schließen. Wohl dem, der dabei einen außen liegenden
Sonnenschutz hat. Er hält 80 % mehr Sonnenwärme ab, als innen lie-
gende Vorhänge oder Jalousien. Starke Nerven braucht man eher für den
zweiten Tipp: Die Fenster sollten tagsüber geschlossen bleiben, damit die
warme Luft nicht in die Wohnung dringt. Ein solches Verhalten wider-
spricht dem Gefühl, ein wenig Zugluft im Zimmer haben zu wollen. Aber
mit dieser ohnehin nur leichten Luftbewegung kommt die Wärme ins Haus,
die sich zusätzlich in die massiven Bauteile einspeichert. Am besten aus-
probieren und die Fenster vielleicht zunächst nur zu der Sonnen zuge-
wandten Seite schließen oder im Schlafzimmer und sonstigen weniger
genutzten Zimmern die Fenster geschlossen halten. Schauen sie dann,
wie sich die Temperaturen in den Zimmern entwickeln. Nachts wird dann
möglichst durch Querlüftung ausgekühlt: Die zweite Nachthälfte nach 4:00
Uhr ist dabei am effektivsten. Mit der kalten Nachtluft wird die Hitze des
Tages hinausgelüftet. Und das Sonnenspiel beginnt am nächsten Morgen
von vorn.
„Einen großen Nutzen hat Wärmedämmung im Sommer. Gut gedämmte
Bauteile lassen die Sonne erst gar nicht hinein. Die Dämmung wirkt in jede
Richtung. Und was nicht hinein kommt -das muss man auch nicht hi-
nauslüften“, so Werner Eicke-Hennig, Leiter der „Hessischen Energiespar-
Aktion“, ein Projekt des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz.
· Nicht zu unterschätzen ist die Wärmeabstrahlung von Elektrogeräten

und Lampen. Auch um Strom zu sparen, sollten diese Wärmequellen
nur dann eingeschaltet sein, wenn man sie auch tatsächlich braucht.

· An schwülen Tagen sollten zudem Arbeiten mit viel Wasser und feuch-
ter Wäsche vermieden werden, um die Luftfeuchtigkeit in den Räu-
men nicht noch zusätzlich zu erhöhen.

· Kühlschränke und Gefriergeräte verbrauchen mehr Strom, wenn die
Umgebungstemperatur hoch ist. Die Geräte sollten vor direkter Son-
neneinstrahlung geschützt werden.

· Eine zentrale Klimaanlage oder ein Strom zehrendes Raumklimage-
rät ist nicht nötig. In unseren Breiten können wir den Sommer durch
„passive“ Maßnahmen erträglich gestalten.

Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“, den Kooperationspartnern, die 14 Energiesparinformationen mit
detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten Energiespartechniken, viele
weitere Fachbeiträge oder die Energieberaterliste erhalten Sie unter
www.energiesparaktion.de
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Minis-
teriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

TSG Nieder-Ohmen 1911/21 feiert Jubiläum
mit zahlreichen Veranstaltungen

Die TSG hat sich für dieses Jahr viel vorgenommen
Am 14.08.2011 ab 10.30 Uhr findet ein Handball Jugend Turnier für Minis
und E-Jugend Mannschaften auf dem Sportgelände der TSG statt.
Am 26.und 27.08.2011 findet der Höhepunkt unserer Feierlichkeiten statt.
Am Freitag den 26.08.2011 veranstaltet der JFC sein Musical im Dancing
Fever. Die Fans der Golden Fifties und der Musik aus der Ära des unge-
stümen Rock´n´roll dürfen sich auf ein großes Konzert der Showband am
27. August 2011 in Mücke / Nieder-Ohmen freuen. Anlass ist das Dop-
peljubiläum der TSG 1911/21 und des JFC Nieder-Ohmen e.V. Los geht´s
im großen Festzelt um 21:00 Uhr.
Am 11.09.2011 veranstaltet der Hessische Turnverband anlässlich unse-
res Jubiläums ein Gaubergturnfest auf dem Sportgelände der TSG. Be-

VdK Nieder-Gemünden
Einladung

zum Grillnachmittag der VdK Ortsverbände Nieder - Gemünden
/ Hainbach und Elpenrod

Das diesjährige Grillfest der VdK Ortsverbände Nieder- Gemünden /
Hainbach und Elpenrod findet am Samstag, den 23. Juli 2011 bei der
Grillhütte auf dem Nikolausberg in Nieder-Gemünden statt.
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Mitglieder mit Partner recht
herzlich ein.

Anmeldung:
Ortsverband Nieder- Gemünden / Hainbach
Helma Schnell - Kretschmer Tel: 384
Ortsverband Elpenrod
Erika Euler Tel: 336

ginn 9.30 Uhr-ca. 15.00 Uhr
Am 17.09.2011 um 19.00 Uhr wird es feierlich. Die TSG veranstaltet
einen Ehrungsabend bei dem Vereins-und Verbands Ehrungen sowie die
Übergabe der Sportzeichen auf dem Programm stehen. Mitwirkende: Po-
saunen Chor, Singkreis, Gesangverein Ancora-Amena. Line Dance.
Am 30.09.2011 ab 19.00 Uhr findet zum Abschluss unseres Jubiläum
Jahres ein zünftiges Oktoberfest in dem Vereinsheim statt.
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Gönner zu allen Veranstaltungen
recht herzlichst
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nellen Teil: Raimund Böttinger, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Andreas
Barschtipan, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages.
Bezugspreis: 7,00 E im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag
zum Preis von 2,50 E (inkl. Porto und 7% MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis
6 Wochen vor Quartalsende zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manu-
skripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sen-
det diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein.
Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Scha-
denersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag
keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Ge-
schäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge
höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein An-
spruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt.
Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffen-
heit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezüg-
liche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
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